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ORTSÜBLICHE BEKANNTGABEN
Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020 der Großen Kreisstadt 
Großenhain

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Bekanntmachungen

† i

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Der Abwassergebührenbescheid vom 26.01.2023 für den Abrechnungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022 der Stadtverwaltung Großenhain, 
Aktenzeichen AW0199664, kann an Herrn Rolands Rullis nicht zugestellt werden. 

Die hier letzte bekannte Anschrift ist: bei Borisov, Reinickendorf, Scharnweberstraße 109, 13405 Berlin. 

Aus diesem Grunde ist die öffentliche Zustellung nach § 10 VwZG zulässig.

Der Abwassergebührenbescheid vom 26.01.2023 kann in der Stadtverwaltung Großenhain, Geschäftsbereich Bau, Zimmer 44,  
Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain vom Zustelladressaten eingesehen bzw. abgeholt werden. 

Der Abwassergebührenbescheid vom 26.01.2023 gilt als zugestellt, wenn seit der öffentlichen Bekanntmachung im Großenhainer  
Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind. Danach werden die Fristen für die Einlegung des Rechtsbehelfes in Gang gesetzt. Nach Ablauf 
dieser Frist droht Rechtsverlust, gegen den genannten Abwassergebührenbescheid vorzugehen. 

Großenhain, 22.02.2023

Dr. Sven Mißbach 
Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Großenhain hat in seiner  
Sitzung am 14.12.2022 den Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses zum 31.12.2020 der Großen Kreisstadt  
Großenhain wie folgt gefasst:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 der Großen Kreisstadt 
Großenhain einschließlich des dazugehörigen Rechen-
schaftsberichtes gemäß Anlage 1, sowie des Prüfberichtes 
der örtlichen Rechnungsprüfung vom 05.10.2022, gemäß 
Anlage 2, wird

 

festgestellt.

2. Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 
1.932.101,61 EUR wird gemäß § 23 SächsKomHVO in die 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
eingestellt.

3. Der Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von 
1.884.069,82 EUR wird gemäß § 23 SächsKomHVO in die 
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses einge-
stellt.

Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 mit Anhang und Rechen-
schaftsbericht ist auf der Internetpräsenz der Stadt Großenhain 
unter 

https://www.grossenhain.de/amtliche-bekanntmachungen.html

einsehbar.

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister

in EUR

mit einer Bilanzsumme in Höhe  
von                                                                   215.419.979,62

in der Ergebnisrechnung mit 
einem verbleibenden Gesamtergebnis
in Höhe von                                                         5.862.651,11

davon mit einem ordentlichen Ergebnis 
in Höhe von                                                         1.932.101,61

davon mit einem Sonderergebnis 
in Höhe von                                                         1.884.069,82

davon Verrechnung eines Fehlbetrages
im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 
SächsGemO                                                         2.046.479,68

in der Finanzrechnung mit einem End- 
stand an Zahlungsmitteln in Höhe von  11.792.016,77

† i
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Die erste Einwohnerversammlung 2023 der Großen  
Kreisstadt Großenhain wird für

Dienstag, 14. März 2023, 18:00 Uhr,

in den Saal des Soziokulturellen Zentrums „Alberttreff“, 
Am Marstall 1, 01558 Großenhain mit folgender Tagesord-
nung einberufen:

1. Eröffnung durch den Oberbürgermeister 
 Herrn Dr. Mißbach
2. DB Netz AG Ausbaustrecke Berlin – Dresden, 
 2. Baustufe, PfA 3.2, Großenhain Berliner Bahnhof –  

Treugeböhla (Informationen zum aktuellen 
 Planungsstand)
3. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich ein- 
geladen, an der Einwohnerversammlung teilzunehmen 
und Fragen zu den vorgestellten sowie sonstigen Themen 
zu stellen.

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister

Hinweis:
Die Stadtverwaltung Großenhain weist darauf hin, dass 
von der Einwohnerversammlung Fotos gefertigt werden, 
insbesondere Übersichtsaufnahmen und/oder Gruppen- 
bilder. Die Aufnahmen finden im Rahmen der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Großenhain Verwendung 
und werden zu diesem Zwecke gespeichert und archiviert. 
Falls Sie nicht fotografiert werden möchten, so informieren 
Sie darüber bitte zu Beginn der Veranstaltung die Vertrete-
rin der Pressestelle der Stadtverwaltung Großenhain.

Einwohnerversammlung der Großen Kreisstadt Großenhain

† i

AUSSCHREIBUNGEN
Stellenausschreibung der Stadt Großenhain

Die Stadt Großenhain ist eine kreisangehörige Kommune 
mit rund 18.000 Einwohnern im Landkreis Meißen. 

Im Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Klimaschutzmanager (m/w/d)

projektbezogen befristet, zunächst für die Dauer von zwei 
Jahren (mit Option auf Verlängerung), neu zu besetzen.

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Aufgaben-
gebiete:

 Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes für 
die Stadt Großenhain

 fachliche und organisatorische Unterstützung bzw.  
Leitung der Vorbereitung, Planung und Umsetzung  
einzelner Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept

 Steuerung von klimaschutzrelevanten Prozessen und 
Projekten, einschließlich der Prüfung, Beantragung und 
Abwicklung von Fördermöglichkeiten

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Bürgerbeteiligung 
und Berichterstattung in den kommunalen Gremien 
zum Thema Klimaschutz und den projektbezogenen 
Maßnahmen

 Beratung der Verwaltung, des Stadtrates und der Bür-
gerschaft zum Thema Klimaschutz und Nachhaltigkeits-
management

 Aufbau und Pflege eines Netzwerkes in und um  
Großenhain, sowie im Verbund der nationalen Klima-
schutzinitiative

 Mitarbeit beim Schutz vor den Auswirkungen der Klima-
folgen

 Mitwirkung bei der Verbesserung des Stadtklimas und 
in Projekten zur Bepflanzung unter Federführung des 
Geschäftsbereiches Stadtkultur und Ordnung

 Integrierung des Klimaschutzes in die Verwaltungs- 
abläufe im Sinn des Leitbildes der Stadt Großenhain

Von dem künftigen Stelleninhaber (m/w/d) werden folgen-
de Voraussetzungen erwartet:

 ein erfolgreich abgeschlossenes naturwissenschaft-
liches oder technisches Fach- oder Hochschul- 
studium (Diplom, Diplom FH, Bachelor, Master) im  
Bereich Energie- und Ressourcenmanagement oder in 
den einschlägigen Fachrichtungen Umweltwissenschaf-
ten, Umweltingenieurwesen, Raum- und Umweltpla-
nung, Klima- und Umweltschutz, Geografie bzw. in einem  
vergleichbaren Studiengang

 Kenntnisse in den Bereichen Klimaschutz, Energie-
management, Energie- und Umwelttechnik, erneuer- 
bare Energien sowie der energiesparenden Gebäude-
technik sind wünschenswert

 Fähigkeit zum konzeptionellen Arbeiten in der Strategie-
entwicklung sowie im Projektmanagement 

 Flexibilität, Organisationsfähigkeit, Belastbarkeit, Zuver-
lässigkeit

 ein hohes Maß an Eigenverantwortung, Selbstständig-
keit und Leistungsbereitschaft

 souveränes Auftreten im Umgang mit politischen  
Gremien und der Öffentlichkeit

 sicherer Umgang mit den Microsoft-Office- 
Programmen

 Bereitschaft zur Teilnahme an Terminen außerhalb der 
üblichen Dienstzeit (z. B. Teilnahme an Sitzungen der 
politischen Gremien)

 Führerschein Klasse B
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Wir bieten:
 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwor-

tungsvolle Tätigkeit mit einer Wochenarbeitszeit von  
36 Stunden 

 flexible Arbeitszeitgestaltung angepasst an die Sprech-
zeiten der Stadtverwaltung Großenhain

 die Möglichkeit des Abschlusses einer Teleheimarbeits-
vereinbarung  

 eine tarifgerechte Vergütung entsprechend der Entgelt-
gruppe 10 TVöD-VKA, einschließlich einer Jahressonder-
zahlung und einem Leistungsentgelt

 eine betriebliche Altersvorsorge im Rahmen der Zusatz-
versorgung des öffentlichen Dienstes

 gesundheitsfördernde und -erhaltene Maßnahmen im 
Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements

 vermögenswirksame Leistungen 
 30 Tage Urlaub/Jahr
 umfangreiche Qualifizierungsangebote

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftige Bewerbung, inklusive einschlägiger 
Abschluss- und Arbeitszeugnisse, welche Sie bitte bis zum

15. März 2023

an die
Stadtverwaltung Großenhain
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung
Frau Schmidt
Kennwort: „Klimaschutzmanager“
Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain

richten.

Angesichts der in der Stadtverwaltung Großenhain anzustre-
benden Chancengleichheit in allen Bereichen des Berufs- 
lebens sind Bewerbungen jeden Geschlechts gleichermaßen 
erwünscht. Die im Text verwandte Schreibform dient allein 
der Vereinfachung und steht für die geschlechtsneutrale  
Bezeichnung des Berufs.

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinder-
ter Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3  
Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei ver-
gleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein ent-
sprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizu-
legen.

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist eingehende Bewerbungen 
werden nicht berücksichtigt. Kosten, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Mit der Abgabe der Bewerbung wird in die Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Bewerbungs- 
verfahrens eingewilligt. Weitere Informationen zur Verarbei-
tung der personenbezogenen Daten finden Sie auf der städ-
tischen Homepage (www.grossenhain.de). Ein Widerruf der 
Einwilligung ist jederzeit möglich

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die Sitzungs-
termine der Ausschüsse und des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Großenhain in den Monaten März bis Mai 2023.

Die öffentlichen Tagesordnungen mit Bekanntmachung 
des jeweiligen Sitzungsortes finden Sie etwa eine Woche 
vor dem Sitzungstermin in der Sächsischen Zeitung, Lo-
kalteil Großenhain. Zudem sind diese am Schaukasten im 
Rathaus Großenhain und im Ratsinformationssystem unter  
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ in der Rubrik 
„Sitzungen“ einsehbar.

Das Ratsinformationssystem kann auch als BürgerApp auf 
dem Smartphone installiert werden. Wählen Sie dafür bitte 
im App Store die Anwendung „iRICH Bürger“ bzw. im Google 
Play Store die Anwendung „anRICH Bürger“ aus, folgen der 
Anleitung und geben die Webadresse https://grossenhain.
ratsinfomanagement.net/ ein. Die öffentlichen Vorlagen der 
Stadtrats- und Ausschusssitzungen liegen etwa eine Woche 
vor der Sitzung im Rathaus, Großenhain-Information, zur Ein-
sichtnahme aus. 

Alle öffentlichen Beschluss-, Informations- und Mitteilungs- 
vorlagen finden Sie im Ratsinformationssystem unter  
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/. Diese Unter-
lagen werden etwa eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungs-
termin veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei 
um Beratungsunterlagen handelt, welche bis zur Sitzung 
und auch noch während dieser geändert werden können!

Aufgrund besonders eilbedürftiger Entscheidungen sind 
Sondersitzungen möglich. Deren Tagesordnungen und Ter-
mine werden kurzfristig und außerplanmäßig ebenfalls im 
Lokalteil Großenhain der Sächsischen Zeitung, im Schau-

† i

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
GROßENHAINER INFORMATIONEN

Sitzungstermine der Ausschüsse und des Stadtrates 

Sitzungstermine des

Technischen  
Ausschusses

Verwaltungs- 
ausschusses

Stadtrates

März 06.03.2023 07.03.2023 22.03.2023

April 03.04.2023 
24.04.2023

04.04.2023 
25.04.2023

19.04.2023 
–

Mai – 
22.05.2023

– 
23.05.2023

10.05.2023 
–
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Sachsen hebt allgemeine Corona-Warnung auf
Sachsen hat die allgemeine Warnung vor dem Coronavirus 
aufgehoben und schließt sich damit dem Bund sowie vie-
len anderen Bundesländern an. Alle nicht mehr benötigten 
Warnungen wurden aus dem System und auch aus den 
einschlägigen Apps (wie NINA) gelöscht. Auch das Robert 
Koch-Institut schätzt seit Anfang Februar die Gefährdung 
durch COVID-19 für die Gesundheit der Bevölkerung nur 
noch als moderat ein.

Seit dem 03. Februar 2023 gibt es in Sachsen keine landes-
eigenen Corona-Schutzmaßnahmen mehr. Die Isolations-
pflicht für fortan oder bislang Corona-positiv getestete 
Menschen ist ebenso wie die verbliebenen sächsischen 
Masken- und Testpflichten aufgehoben. Im ÖPNV und in 
öffentlich zugänglichen Innenräumen wird das Tragen von 
Masken empfohlen, wenn der Abstand nicht eingehalten 
werden kann.

Die bundesweit einheitlich geregelten Masken- und Test-
pflichten gelten dagegen weiterhin: Für den Zutritt zu 
Krankenhäusern (einschließlich der dazugehörigen Einrich-
tungen des Maßregelvollzugs) und Pflegeeinrichtungen 
gilt eine FFP2-Maskenpflicht und eine Testnachweispflicht. 
Für Patientinnen und Patienten sowie Besucherinnen und  
Besucher in Arztpraxen, Dialyseeinrichtungen, Tagesklini-
ken etc. ist das Tragen einer FFP2-Maske verpflichtend. 
(Quelle: Medieninformation SMS)

Mehr Informationen unter: www.coronavirus.sachsen.de/
amtliche-bekanntmachungen.html

Coronavirus: Informationen der Sächsischen Staatsregierung

kasten im Rathaus Großenhain und auf der genannten 
 Internetseite der Stadt Großenhain veröffentlicht. Die in 
den Sitzungen gefassten Beschlüsse sind nach Bestätigung 
des Sitzungsprotokolls im Ratsinformationssystem unter  
https://grossenhain.ratsinfomanagement.net/ in der Rubrik 
„Recherche“ abrufbar.

Hinweise:
Der Besuch der öffentlichen Gremiensitzungen ist für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger möglich. Die Durchführung 
der Sitzungen kann jedoch unter Auflagen stehen. Im Rah-
men der „Fragestunde für Einwohner“ können Großenhainer 
Einwohner, Gewerbetreibende und Grundstücksbesitzer 
während der Stadtratssitzung Fragen zu städtischen Angele-
genheiten stellen, Anregungen und Vorschläge unterbreiten.

Landkreis Meißen hebt Allgemeinverfügung zur Abson-
derung auf
Der Freistaat Sachsen hat mit Wirkung zum 03. Februar 2023 
die Isolationspflicht von SARS-CoV-2-Infizierten in Sachsen 
aufgehoben. Entsprechend hat der Landkreis Meißen auf 
seiner Website die Aufhebung der dafür zuletzt gültigen 
27. Allgemeinverfügung zur Absonderung veröffentlicht. 
Zum 03. Februar entfielen neben der Isolationspflicht auch 
die vom Freistaat Sachsen vorgegebenen Masken- und 
Testpflichten in Gemeinschaftseinrichtungen für Geflüch-
tete und Obdachlose, Frauen-, Kinder- und Männerschutz- 
einrichtungen sowie im Maßregelvollzug.

Die geänderte Sächsische Corona-Schutz-Verordnung gilt 
vom 03. Februar bis 07. April 2023 und enthält eine Emp-
fehlung zum Tragen eines Mund-Nase-Schutzes sowie Aus-
nahmen von der Testpflicht des Bundes. Dazu gehört auch 
weiterhin zum Beispiel die Befreiung von der Testpflicht 
in Pflegeeinrichtungen und Krankenhäusern für Kinder, 
die das 6. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Die Ver-
ordnung ist unter dem folgenden Link abrufbar: Bekannt-
machungen zum Coronavirus in Sachsen – Coronavirus in 
Sachsen – sachsen.de.

Mit dem Ende der landeseigenen Corona-Schutzmaßnah-
men in Sachsen endet auch die wöchentliche Corona- 
Berichterstattung des Landkreises Meißen. Seit Beginn der 
Corona-Pandemie waren wichtige Daten, Fakten und Statis-
tiken zunächst täglich, zuletzt noch wöchentlich immer mon-
tags bekannt gegeben und auf der Website veröffentlicht 
worden.

Tagesaktuelle Zahlen zur Corona-Situation in den Landkrei-
sen können Interessierte weiterhin auf dem Dashboard des 
RKI abrufen:
https://experience.arcgis.com/experience/478220a-
4c454480e823b17327b2bf1d4/page/Landkreise/

Informationen zur Bettenkapazität und Hospitalisierungsrate 
bietet das DIVI-Register auf folgender Website: 
www.divi.de/register/tagesreport. 
(Quelle: Pressestelle des Landratsamtes Meißen)

Coronavirus: Informationen des Landkreises Meißen
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Anlässlich des Internationalen Frauentages 2023 finden die 
diesjährigen Frauentagsveranstaltungen am Mittwoch,  
08. März 2023, jeweils 17:00 Uhr und 20:00 Uhr, in der 
Filmgalerie Großenhain statt. Die Spielbühne Großenhain 
beginnt jede Veranstaltung mit einem Einakter. Anschlie-
ßend wird der Film “Wunderschön“ gezeigt.

Zu beiden Veranstaltungen laden die Initiatorinnen und 
Veranstalter alle interessierten Frauen ganz herzlich ein.

Die Eintrittskarten gibt es für je 3,00 Euro ab Sonntag,  
26. Februar 2023, 13:00 Uhr, in der Filmgalerie Großenhain, 
Frauenmarkt 9. Maximale Abgabemenge: drei Karten pro 
Person.

Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Meißen 
und der Stadt Großenhain
Abgeordnete der Fraktion DIE LINKE
Selbsthilfegruppe „Aktive Frauen“
Filmgalerie Großenhain
Spielbühne Großenhain

Die Gleichstellungsbeauftragte der Großen Kreisstadt Großenhain informiert: 
Internationaler Frauentag 2023

1. Veranstaltung 2. Veranstaltung

Einlass: 16:30 Uhr 19:30 Uhr

Beginn: 17:00 Uhr 20:00 Uhr

Wer will Schöffin oder Schöffe werden?
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 
gewählt. Die Stadt Großenhain sucht für die neue Amtszeit 
von 2024 bis 2028 wieder Frauen und Männer, die am Amts-
gericht Riesa sowie Landgericht Dresden als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
Der Stadtrat als Hauptorgan der Großen Kreisstadt Großen-
hain und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Meißen 
schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen 
bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlä-
gen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in 
der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen.

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 01. Januar 2024 mindestens  
25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind 
deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausrei-
chend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermitt-
lungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die 
zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern führen 
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in 
oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete 
usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt 
werden. Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, 
d. h. das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Um-
feld beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung 
und Menschenkenntnis erwartet. Die Lebenserfahrung, die 
ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus beruflicher Er-
fahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement rekrutie-
ren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, 

sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen er-
worben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über  
besondere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in ho-
hem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. 
Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt 
nicht erforderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfah-
ren kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und 
sich über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und 
Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Objektivität 
und Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigen 
Situationen gewahrt werden. Sie müssen sich verständlich 
ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbetei-
ligte eingehen können und an der Beratung argumentativ 
teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und Dialog-
fähigkeit abverlangt.

Interessenten für das Schöffenamt in allgemeinen Straf-
sachen (gegen Erwachsene) bewerben sich bis zum  
06. April 2023 bei der Stadtverwaltung Großenhain,  
Geschäftsbereich Stadtkultur und Ordnung, Hauptmarkt 1, 
01558 Großenhain. 

Ein Formular kann von den Internetseiten  
www.grossenhain.de oder www.schoeffenwahl.de herun-
tergeladen werden. 

Rückfragen sind möglich unter der Telefonnummer 03522 
304-133 oder per E-Mail (pstuebner@stadt.grossenhain.de).

Schöffenwahl 2023 
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Formular zur Aufnahme in die Schöffen-Vorschlagsliste 
 
 
An die Stadt-/Gemeindeverwaltung /Verwaltungsgemeinschaft: 

 
 

 

 

 
Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028 (Schöffe) 
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG 
 
Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl 

❑ einer Schöffin / eines Schöffen. 
 

Angaben zur Person* 
 

Name, ggf. Geburtsname (bei Abweichung) 

 

Vorname/n 

Geburtsort (Gemeinde/Kreis) Geburtsdatum Staatsangehörigkeit 

deutsch 

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit) 

 

Straße/Hausnummer Postleitzahl Wohnort 

Telefon (freiwillige Angabe) E-Mail (freiwillige Angabe) 

*Hinweis: Die gesetzlich notwendigen Daten werden mit der Auflegung der Vorschlagslisten veröffentlicht, wenn Sie von der 
Gemeindevertretung auf die Vorschlagsliste für Schöffen gewählt werden. Von Ihrer Anschrift wird nur der Wohnort mit PLZ, ggf. der 
Ortsteil, von Ihrem Geburtsdatum nur das Jahr veröffentlicht. 

 
Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft: 
 

❑ Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht zu einer vorsätzlichen Freiheitsstrafe (auch nicht auf 
Bewährung) von mehr als 6 Monaten bestraft worden. 

 

❑ Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder 
einer sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter erkannt werden kann. 
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Stadtverwaltung Großenhain

Hauptmarkt 1

01558 Großenhain
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❑ Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache. 
 

❑ Ich war kein hauptamtlicher/inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR. 
 

❑ Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine eidesstattliche Versicherung über 
mein Vermögen abgegeben. 

 

❑ (freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen 
Hauptverhandlung in Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen. 

 
Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe): 
 
 

 

 

 
 

 

❑ am Amtsgericht 

❑ am Landgericht 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
(Ort, Datum, eigenhändige Unterschrift) 
 
 
 
Einverständniserklärung über die Weitergabe auch der freiwilligen Daten an die Gemeinde-
vertretung und den Schöffenwahlausschuss. Übermittlung nur zum Zwecke der Schöffenwahl. 
 
 
 
 
(Ort, Datum, eigenhändige Unterschrift) 
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Informationen zur Jugendschöffenwahl

In diesem Jahr werden bundesweit die Jugendschöff- 
innen und -schöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 neu  
gewählt. Auch im Landkreis Meißen werden Frauen und 
Männer gesucht, die dieses Ehrenamt an den Amtsgerich-
ten Riesa und Meißen sowie am Landgericht Dresden über-
nehmen möchten. Bewerbungen hierzu nimmt ab sofort 
das Kreisjugendamt Meißen entgegen.

Gesucht werden Kandidatinnen und Kandidaten, die als 
Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Jugendstraf-
sachen teilnehmen. Jugendschöffinnen und Jugendschöf-
fen sind ehrenamtliche Richterinnen/Richter, die bei der  
Urteilsfindung das gleiche Stimmrecht wie Berufsrichterin-
nen und Berufsrichter haben. Das Jugendschöffenamt ist 
damit ein anspruchsvolles Ehrenamt mit einer besonderen 
Verantwortung. Das Kreisjugendamt ist damit beauftragt, 
eine Vorschlagliste mit doppelt so vielen Kandidaten zu  
erstellen, wie Jugendschöffinnen und Jugendschöffen  
benötigt werden. Der Jugendhilfeausschuss beschließt  
diese Liste dann in seiner Sitzung im Juni 2023. Anschlie-
ßend wählt der Schöffenwahlausschuss aus dieser Vor-
schlagliste dann die Jugendschöffinnen und Jugendschöf-
fen, die dieses Ehrenamt ab 2024 für fünf Jahre ausüben.

Konkret gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die 
im Landkreis Meißen wohnen und am 01. Januar 2024 min-
destens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wähl-
bar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Spra-

che ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straf-
tat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffent- 
lichen Ämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlos-
sen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, 
Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, 
Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen 
nicht zu Schöffen gewählt werden. Zudem sollen Jugend-
schöffinnen und Jugendschöffen erzieherisch befähigt und 
in der Jugenderziehung erfahren sein – wobei dies sowohl 
beruflicher als auch in privater Natur sein kann. Juristi-
sche Kenntnisse werden dagegen nicht erwartet. Wer zur  
Jugendschöffin oder zum Jugendschöffen gewählt wird, ist 
grundsätzlich auch verpflichtet, an den für sie oder ihn vor-
gesehenen Hauptverhandlungen teilzunehmen.

Interessenten für das Amt der Jugendschöffinnen und  
Jugendschöffen richten ihre Bewerbung bis zum 31. März 
2023 an das Kreisjugendamt Meißen, Loosestraße 17/19, 
01662 Meißen, E-Mail: kreisjugendamt@kreis-meissen.de. 
Dort ist auch das entsprechende Bewerbungsformu-
lar erhältlich. Alternativ kann dieses auf der Homepage 
des Kreisjugendamtes (www.kreis-meissen.de) herunter- 
geladen werden. Für Fragen rund um die Bewerbung und 
das Jugendschöffenamt steht Ihnen Frau Herzog unter 
03521 725-3202 zur Verfügung.

Foto: Norbert Millauer 

22. Zabeltitzer Frühlingserwachen

Wenn der Frühling übers Land zieht, gibt es in Zabeltitz 
dieses Jahr endlich wieder viele Entdeckungen zu machen. 
So hoffen alle Naturliebhaber auf das erste zarte Grün, 
dass die Buschwindröschen ihre Blüten zeigen und damit 
den Winter vertreiben. Mitten in diese erwachende Natur 
mischt sich am Sonntag, 19. März, von 10:00 bis 17:00 Uhr,  
das bunte Treiben der Besucher des „Zabeltitzer Frühlings-
erwachens“. 

Bei freiem Eintritt bieten zahlreiche Aussteller und Händler 
im Alten Schloss und im Palais sowie den Freiflächen davor 
Kunsthandwerk, Frühjahrsfloristik, Handarbeiten und wei-
tere Überraschungen an und machen so Lust auf eine der 
schönsten Jahreszeiten.  

Aus nächster Nähe können Schäfchen und Kaninchen be-
staunt werden. Kinder können Ostergebäck herstellen und 
bei Bastelaktivitäten ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Am 
Nachmittag wartet dann noch ein Überraschungsbesuch auf 
sie. Für alle großen Besucher und Interessierten findet um 
14:00 Uhr eine öffentliche Führung durch den Barockgar-
ten statt. Und auch das Bauernmuseum öffnet von 14:00 bis 
17:00 Uhr seine Türen und freut sich auf neugierige Gäste.

Traditioneller Höhepunkt an diesem Tag ist die Schauvor-
führung des Bemalens und Verzierens sorbischer Ostereier. 
Schritt für Schritt erleben die Besucher das Entstehen dieser 
kleinen, filigranen Kunstwerke mit und können das ein oder 
andere Stück für den heimischen Osterstrauß erwerben. 

Für das leibliche Wohl sorgt ein umfangreiches Getränke- 
und Imbissangebot. 

Die Ausgestaltung und Dekoration erfolgt mit freundlicher 
Unterstützung der Kita „Storchennest“ in Zabeltitz.
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Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause lud Oberbürger-
meister Sven Mißbach am 27. Januar wieder zur traditio-
nellen Festveranstaltung zum „Tag des Ehrenamtes“ in das 
Kulturschloss Großenhain ein und 200 Frauen und Männer, 
die sich ehrenamtlich als Stadt- oder Ortschaftsrat, in der 
Freiwilligen Feuerwehr oder in einem Großenhainer Sport-
verein engagieren, nahmen seine Einladung gern an. Auf 
der Gästeliste der Dankeschön-Veranstaltung standen auch 
Menschen, die als stille Helfer in der Kirchgemeinde oder 
Nachbarschaft aktiv sind.

In seiner Festrede dankte Oberbürgermeister Mißbach  
allen, die sich für ihre Mitmenschen und das Gemeinwohl 
einsetzen, ohne dafür Lob und Anerkennung zu erwarten. 
Sie tun dies aus Überzeugung und Verbundenheit mit dem 
Ehrenamt, den Großenhainern und der Stadt. Vor allem in 

Stadtrat und Oberbürgermeister sprechen sich für Erhalt der Stadtbuslinie aus

In der Kreistagssitzung am 13. Oktober 2022 wurden  
Einsparmöglichkeiten im öffentlichen Personennahver-
kehr des Landkreises Meißen vorgestellt. Zielsetzung war 
es, durch Einsparungen den Kreishaushalt zu entlasten 
und so der angespannten Finanzlage zu begegnen. In 
Rede standen Kürzungen in Höhe von zehn Prozent in den  
kommenden zwei Jahren. Die Stadtbuslinie in Großenhain 
gehört dabei zu jenen Verbindungen, die nach Ansicht der 
Landkreisverwaltung dem Rotstift zum Opfer fallen müsse. 

„Glücklicherweise kam es in der Kreistagssitzung zu kei-
ner Entscheidung, doch die öffentlich gemachten Pläne  
haben viele Bürger, darunter vor allem ältere Fahrgäste der 
Stadtbuslinie empört“, so Oberbürgermeister Mißbach. „In 
Zeiten des demografischen Wandels, bundespolitischer 
Diskussionen um das 49-Euro-Ticket und mit Blick auf die 
Einsparung von CO2-Immissionen, Klimaschutz und Mo-
bilitätswende sei es das absolut falsche Signal, das ÖPNV- 
Angebot im ländlichen Raum noch weiter einzuschränken“, 
ist der Großenhainer Rathauschef überzeugt. 

Eine Meinung, die auch der Stadtrat der Stadt Großenhain 
vertritt. Aus diesem Grund unterzeichneten Mario Gieb, 
Fraktionsvorsitzender der Fraktion „Gemeinsam für Gro-
ßenhain“ und ehrenamtlicher Stellvertreter des OB, und 
Oberbürgermeister Sven Mißbach in der Stadtratssitzung 
am 08. Februar ein gemeinsames Schreiben an Landrat Ralf 
Hänsel (Foto). Darin sprechen sich Stadt und Stadtrat für 
den Erhalt der Stadtbuslinie aus. „Immer wieder erreichen 
uns Bitten, die Stadtbuslinie auch auf andere Stadtteile aus-
zuweiten und damit die Anbindungen an Einrichtungen der 
Nahversorgung zu verbessern. Ein Wunsch, den wir ange-
sichts der wachsenden Überalterung unserer Stadtgesell-
schaft sehr gut nachvollziehen können“, betont Mario Gieb.

Die Stadt hofft darauf, dass der Landkreis seine ÖPNV-Plä-
ne nochmals kritisch überdenkt und letzten Endes von 
Kürzungen abrückt. Erwartungen, die angesichts der ge-
planten zusätzlichen 136 Millionen Euro des Bundes für 
den ÖPNV in Sachsen berechtigt erscheinen. Diese höhere 
Zuweisung, so das Sächsische Staatsministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr, sollen die fünf kommunalen 
Zweckverbände unmittelbar erhalten. In Abstimmung mit 
ihren Mitgliedern, den Landkreisen, Kreisfreien Städten und 
einzelnen Großen Kreisstädten, können diese Mittel dann 
sowohl für den Schienenpersonennahverkehr als auch für 
den straßengebundenen ÖPNV verwendet werden. 

Foto: Stadtverwaltung Großenhain/DS

BU: v. l. n. r: Bernd Thronicke (Laudator), Klaus Förster (als K.-B. Preus-
ker) und OB Dr. Sven Mißbach; davor sitzend: Preisträger Heinz-Peter 
Weigel  
Foto: Foto-Peschel

Großenhain feiert das Ehrenamt
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der Corona-Zeit habe sich gezeigt, wer nicht nur in guten 
Zeiten ein interessantes Hobby ausüben wolle, sondern als 
überzeugter Ehrenamtlicher auch in schwierigen Zeiten 
seinem Verein und dem Ehrenamt die Treue halte, so das 
Stadtoberhaupt. Deutlich machte der Oberbürgermeister 
in seiner Rede auch, dass Stadtrat und Stadt das Ehrenamt 
auch weiterhin nach besten Kräften fördern und unterstüt-
zen. Beispielhaft führte er dabei die Förderung des Feuer- 
wehrwesens an. 269 Einsätze, 97 mehr als 2021, haben 
die Kameradinnen und Kameraden im vergangenen Jahr 
geleistet. Neben dem alltäglichen, schon so nicht immer 
einfachen Dienst, müssten sie zunehmend auch neue Her-
ausforderungen meistern, die etwa durch den Klimawandel 
entstehen. Investitionen in den Brand- und Katastrophen-
schutz stünden deshalb ganz oben auf der städtischen  
To-do-Liste, betonte der Oberbürgermeister.

Im Anschluss an die Festrede folgte ein besonderer Höhe-
punkt des Abends: die Verleihung der Kleinen Preusker-
medaille der Stadt Großenhain. Vom Stadtrat damit aus-
gezeichnet wurde in diesem Jahr Heinz-Peter Weigel aus 
Großenhain (Foto). Seit der Gründung der Fördergemein-
schaft „Großenhain aktiv“ im Jahr 1995 ist der 68-Jährige 
Vorstandsmitglied und damit mittlerweile das dienstältes-
te Mitglied. Heinz-Peter Weigel sei ein zuverlässiger und 
stets engagierter Unterstützer der Projekte und Anliegen 
der Fördergemeinschaft, den es nicht in das Rampenlicht 
dränge, so die Begründung zur Auszeichnung. Bis vor kur-
zem zeichnete er nicht nur für sämtliche Druckerzeugnisse 
der Fördergemeinschaft verantwortlich, sondern seinem 
Einfallsreichtum sei auch die praktische, fälschungssichere 
Umsetzung des „Großenhainer Elfers“, eines Stadtgut-

scheins für das Einkaufen in Großenhain, zu verdanken. Mit 
großer Hilfsbereitschaft und stets bescheiden unterstütze 
Heinz-Peter Weigel die Veranstaltungen der Förderge-
meinschaft wie den Großenhainer Bauernmarkt oder die  
beliebten Einkaufsnächte in der Innenstadt. Ein besonderes 
Highlight für ihn – wie für viele Großenhainer – sei dabei 
das beliebte Kuhroulette während des Bauernmarktes, das 
er gemeinsam mit Uwe Hanneck schon über zwanzig Mal 
durchgeführt habe. Seine Meinung hätte immer Gewicht in 
der Fördergemeinschaft und trage zum Erfolg vieler Veran-
staltungen bei. Mit der Auszeichnung ist Heinz-Peter Weigel 
der 62. Träger der Kleinen Preuskermedaille, die erstmals im 
Jahr 2000 verliehen wurde. Die Laudatio für den Preisträger 
hielt Bernd Thronicke, ehemaliger Wirtschaftsförderer der 
Stadt Großenhain.

Begleitet vom Posaunenchor der Marienkirche Großenhain 
und unterhalten vom Artistik- und Gesangsduo Carmen 
und Claudia wechselten die Gäste nach der Verleihung vom 
offiziellen in den geselligen Teil des Abends. Kulinarisch 
herzhaft und süß verköstigt wurden sie dabei vom Restau-
rant und Bistro Wendt aus Gröditz.   

Informationen zur Fördergemeinschaft „Großenhain aktiv“ 
und ihren Veranstaltungen erhalten Sie unter 
https://www.einkaufen-in-grossenhain.de/. 

Viel Wissenswertes rund um das Thema 
„Vereine und Ehrenamt“ in Großenhain sowie zur Sächsischen 
Ehrenamtskarte finden Sie unter www.grossenhain.de in der    
Rubrik „Bürger – Vereine und Ehrenamt“. 

SachsenEnergie bringt schnelles Internet in den Landkreis Meißen

Moderne Glasfasertechnik für Gewerbegebiete in  
insgesamt acht Städten und Gemeinden  
Die Tinte auf den Kooperationsverträgen zwischen Sach-
senEnergie und dem Landkreis Meißen ist seit September 
2022 getrocknet. Nun rollen die Bagger für das von Bund 
und Land geförderte, landkreisweite Ausbauprojekt in 
den Losen 4 und 11 an. Diese umfassen Gewerbegebiete 

im Landkreis Meißen. Zur offiziellen Auftaktveranstaltung 
am 01. Februar auf dem Gelände der Bothur GmbH & Co. 
KG in Großenhain drückten SachsenEnergie-Vorstand  
Dr. Axel Cunow, der Großenhainer Oberbürgermeister  
Dr. Sven Mißbach, der Beigeordnete für Technik des Land-
kreises Meißen, Tilo Lindner, sowie Dr. Dirk Orlamünder, 
Abteilungsleiter im Sächsischen Staatsministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA), gemeinsam auf den  
roten Button und gaben so symbolisch den Startschuss 
zum Projektbeginn. Die Firma Bothur erhielt bereits vor-
ab einen Glasfaseranschluss und profitiert seit Dezember 
2022 vom superschnellen Internet.

Ausbau der digitalen Infrastruktur ist wichtiger Standort-
faktor
SachsenEnergie-Vorstand Dr. Axel Cunow dazu: „Der Aus-
bau der leistungsfähigen, digitalen Infrastruktur in den 
Ostsächsischen Landkreisen ist ein wichtiger Standortfak-
tor und essentiell für den wirtschaftlichen Erfolg regional 
ansässiger Unternehmen. Wir freuen uns, als größter Kom-
munalversorger Ostdeutschlands dem Landkreis Meißen 
auch bei den neuen Bauprojekten zur Seite zu stehen und 
weitere ‚Weiße Flecken‘ für Gewerbetreibende hier vor Ort 
zu erschließen.“ 

BU:  v. l. n. r. Tilo Lindner (Beigeordneter LK Meißen), OB Sven Mißbach, 
Sven Paschold (PWC), Dr. Axel Cunow (Vorstand SachsenEnergie AG), 
Jens Schalle (SachsenGigaBit GmbH), Dr. Dirk Orlamünder (SMWA)
Foto: SachsenEnergie/Oliver Killig 
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Und der Abteilungsleiter im SMWA, Dr. Dirk Orlamün-
der betont: „Unsere Wirtschaft ist auf ein leistungsstarkes 
Glasfasernetz angewiesen, damit sie auch künftig wettbe-
werbsfähig bleiben kann. Es ist daher wichtig und richtig, 
dass der Freistaat den Ausbau finanziell fördert und weiter 
vorantreibt – vor allem in ländlichen Gebieten. Denn auch 
in unseren Regionen gibt es viele Unternehmen, die mit 
innovativen Produkten Aushängeschilder der sächsischen 
Wirtschaft sind.“ 

Der Beigeordnete für Technik des Landkreises Meißen, 
Tilo Lindner, wies in seinem Grußwort auf die regionale 
Verbundenheit und die guten Erfahrungen mit der Unter-
nehmensgruppe SachsenEnergie hin: „Die SachsenGigaBit 
GmbH ist ein Unternehmen aus der Region und hat bereits 
Erfahrungen mit verschiedenen anderen kommunalen För-
derprojekten im Landkreis Meißen, unter anderem in Riesa, 
Lommatzsch, Lampertswalde und auch hier in Großenhain. 
Daher freuen wir uns über die weitere Zusammenarbeit. 
Im Rahmen des Förderprojektes ‚Weiße Flecken‘ des Land-
kreises schließt die SachsenGigaBit Gewerbegebiete an das 
schnelle Internet an. Nicht zu vergessen ist, dass Sachsen- 
Energie nicht nur beim Breitbandausbau ein wichtiger Part-
ner für die regionale Wirtschaft ist, sondern auch bei der 
Energieversorgung in unserem energieintensiven Land-
kreis Meißen“, so Lindner.

Superschnelles Internet für 400 Gewerbeanschlüsse in 
acht Städten und Gemeinden
Bis Ende 2023 bekommen rund 400 Gewerbeanschlüsse 
in Großenhain, Riesa, Lommatzsch, Radeburg, Radebeul,  
Thiendorf, Boxdorf und Dippelsdorf superschnelles Inter-
net. In einigen dieser Orte setzt SachsenEnergie bereits ge-
förderte Breitbandprojekte um. Für die nun anstehenden 
Baumaßnahmen wurde ein Generalunternehmer beauf-
tragt. 

Insgesamt 300 km Glasfaser werden auf einer Trassenlän-
ge von 57 km verlegt; außerdem kommen 90 km Leer- 
rohre unter die Erde. Sobald es die Witterung wieder  
zulässt, werden die Baumaßnahmen in der südlichen Innen-
stadt in Lommatzsch vorgeführt. Weitere Gebiete werden 
schrittweise folgen.

Die von Bund und Land im Rahmen des Bundesförder-
programms Breitband geförderte Ausbauinitiative des  
zukunftsfähigen Glasfasernetzes bis in die Häuser richtet 
sich speziell an sogenannte „Weiße Flecken“, also Adressen, 
bei denen Datenraten von weniger als 30 Mbit/s anliegen. 
Sie gelten damit als unterversorgt. Mit dem Ausbau sind 
dann bis zu 1.000 Mbit/s verfügbar. Für anspruchsberech-
tigte Hauseigentümer ist der Anschluss kostenlos. Voraus-
setzung ist, dass sie den Vertrag zur Errichtung eines Glas-
faseranschlusses unterzeichnen, der ihnen zugesandt wird. 
Dieser erlaubt es SachsenEnergie und von ihr beauftragten 
Firmen, die notwendigen Tiefbau- und Anschlussarbeiten 
durchzuführen. Dabei werden vorrangig lokale Unterneh-
men beauftragt. Aktuell werden bauabschnittsweise die 
anspruchsberechtigten Hauseigentümer angeschrieben. 
Welche Adressen anspruchsberechtigt sind, lässt sich unter 
Startseite – Wirtschaftsregion Meißen – Breitbandausbau 
(breitband-kreis-meissen.de) überprüfen. 

Nach Vertragsabschluss erhält deren Gebäude dann  
einen kostenlosen Glasfaseranschluss. Auch nicht ge-
förderte Grundstücke, die entlang der geplanten Trasse  
liegen, können an das Glasfasernetz angeschlossen wer-
den. Auch dazu werden aktuell Vertragsschreiben seitens 
der SachsenEnergie versandt. Informationen zum Aus-
bau gibt es online (www.SachsenEnergie.de/gefoerderte- 
ausbaugebiete bzw. www.SachsenEnergie.de/internet).  
Für interessierte Gewerbekunden ist die kostenlose Hotline 
0800 5075100 geschaltet. (Quelle: Medieninformation SachsenEnergie)

Foto: Foto-Peschel

Zum Bergfest der Nichtbadesaison am 14. Januar 2023 kamen 
33, von den ca. 40 Stammbadegästen, um dem Saisonstart am 
15. Mai wieder näher zu kommen (Foto). 

Mit dem Slogan „Wir sind über‘n Berg“ traf man sich im Natur-
ErlebnisBad um sich wiederzusehen, um zu „quasseln“ und sich 
so langsam auf die neue Saison vorzubereiten. Es ist erfreulich, 
wie sich die Truppe der Stammbader seit der Eröffnung des  
NaturErlebnisBades 2002 vergrößert hat. 

Das nächste Ziel ist der Frühjahrseinsatz, sobald der Termin 
steht.  Geplant sind weiterhin die sonntäglichen Treffen in der 
Saison sowie das Bergfest oder der 100te Tag in der Bades-
aison. Die Informationen der besonderen Art werden dazu 
durch Uwe Hanneck weitergegeben. 

Die Stammbadegäste bedanken sich auf diese Weise ganz 
herzlich beim Schwimmmeisterteam und der Stadtverwaltung 
Großenhain für die gute Unterstützung. 

Uwe Hanneck 
für die Stammbader

Bergfest in der Nichtbadesaison für alle Stammbadegäste
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An alle Grundeigentümer der Gemarkung Strauch

Einladung 
Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie als Eigentümer bejagbarer Flächen werden hiermit zur 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Strauch 
am 

Freitag, 17. März 2023, 19:00 Uhr,

in den Gasthof „Zum Strauch“ in 01561 Großenhain, OT 
Strauch, herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Kassenbericht für die Jagdjahre 2019 – 2020, 2020 – 2021 

und 2021 – 2022
4. Ergebnisse der Kassenprüfungen
5. Beschlüsse zur Entlastung des Jagdvorstandes und des 

Kassenführers für die Jagdjahre 2019 – 2020, 2020 – 2021 
und 2021 – 2022

6. Vorstellung des Haushaltplans für das Jagdjahr 2023 – 
2024 und dessen Beschluss, sowie Beschluss über die 
Verwendung des Reinertrages

7. Beschluss zur Verpachtung des Revier 2
8. Wahl des neuen Jagdvorstandes für den Zeitraum 
 2023 – 2028
9. Bericht der Jagdpächter über ihre Jagdausübung 
10. Sonstiges

Im Anschluss findet unser Jagdessen statt.

Kandidaten zur Wahl des Vorstandes melden sich bitte bis 
spätestens 16. März 2023 beim Vorstand. 

Wir bitten bei Teilnahme um Rückmeldung bis 12. März 2023
bei: 

Wilfried Schulze  Telefon: 0152 09615831,
Udo Richter  Telefon: 03522 500839 oder 
Maria Wendler   Telefon: 03522 500853.

Wilfried Schulze
Jagdvorsteher

Versammlung der Jagdgenossenschaft Strauch

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Großenhain 
lädt alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Großen-
hain (Eigentümer bejagbarer Flächen der Gemarkungen  
Großenhain, Naundorf, Mülbitz, Zschieschen, Großraschütz, 
Kleinraschütz) zur Versammlung am

Freitag, 24. März 2023, 19:00 Uhr,

in das SKZ Alberttreff, Am Marstall 1 in Großenhain ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bestätigung der Tagesordnung, Aufnahme von 
 Anträgen 
3. Bericht des Vorstandes zum abgelaufenen Jagdjahr  
4. Kassenbericht (01.04.2022 – 31.03.2023) 
5. Ergebnis der Kassenprüfung 
6. Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes 
 (01.04.2022 – 31.03.2023)    
7. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers 
 (01.04.2022 – 31.03.2023) 

8. Bericht der Jagdpächter über ihre Jagdausübung 
9. Diskussion und Beschlussfassung neue Satzung 
10. Sonstiges/Diskussion 

Im Anschluss findet das gemeinsame Jagdessen statt. 

Wir bitten alle Eigentümer ihre Flächennachweise mitzu-
bringen sowie den Jagdvorstand über Eigentümerwechsel 
zu informieren. 

Teilnahmemeldungen (bis spätestens 17. März 2023) neh-
men entgegen:  

Jörg Köhler, Telefon 03522 503165
(Schulstraße 35, 01558 Großenhain)
  
Wolfram Wieltsch, Telefon 0151 59165805 
(Wildenhainer Straße 58, 01558 Großenhain)     
   
Rüdiger Gelbhaar 
Jagdvorstand Jagdgenossenschaft Großenhain   

Versammlung der Jagdgenossenschaft Großenhain 

Großenhain ist ... EINSATZBEREIT.

Freiwillige Feuerwehr Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Foto: FFW Großenhain

www.feuerwehr.grossenhain.de

AZ_2sp_GRH_EINSATZBEREIT.indd   1 14.02.2014   18:46:04
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Alljährlich wird der Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ für Musikschü-
lerinnen und -schüler bundesweit 
ausgetragen und in 2023 ist die 
Musikschule des Landkreises mit 
der erfreulich hohen Zahl von  
32 Teilnehmern dabei vertreten.  

Bei den Vorspielen auf Regionalebene konnten sich die 
Musikschul-Teilnehmer in den verschiedenen Instrumen-
ten- und Alterskategorien sensationell allesamt 1. und  
2. Preise erspielen, zwölf haben sich sogar für den  
Landeswettbewerb qualifiziert, der im März in Zwickau 
ausgetragen wird, darunter aus Radebeul das Horn-Quar-
tett (Foto), das Akkordeon-Violen-Duo, die Klavierschülerin 
Fidelia Frey und aus Coswig/Radebeul das Tuba-Quartett 
und –Duo sowie die Saxofon-Schülerin Helena Kroemer. 

Mit diesen großartigen Ergebnissen wurden die  
Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren Lehrkräf-
ten für die arbeitsintensive Vorbereitung auf den Wettbe-
werb belohnt, was alle Musikschüler und Lehrer – insbe-
sondere nach den letzten, durch Corona-Beschränkungen 
schweren Jahren für den Musikunterricht – sehr positiv 
stimmt! (Quelle: Musikschule des Landkreises Meißen)

Der FV Zabeltitz lädt alle Vereinsmitglieder zur Mitglieder-
versammlung 2023 ein. Diese findet am Freitag, 17. März, 
19:00 Uhr, in der Parkschänke Zabeltitz statt.

Wir wünschen eine rege Beteiligung, denn mit der Neuwahl 
des Vorstandes, des Präsidenten und weiterer Funktionen 
sollen die Weichen für die erfolgreiche Fortführung der Ver-
einsentwicklung gestellt werden. Wer selbst einen aktiven 
Beitrag dazu leisten möchte, ist gern eingeladen für eines 
der Ämter oder eine der Funktionen zu kandidieren.

Die Tagesordnung ist den Aushängen im Sportlerheim  
sowie dem Onlineauftritt des Vereins zu entnehmen.

Vorstand des FV Zabeltitz e. V.

Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Großen-
hain, Herr Dr. Sven Mißbach, gratuliert auf diesem Wege 
allen Geburtstagskindern, die im Monat März ihren  
80., 85., 90., 95., 100. und jeden weiteren Geburtstag 
feiern sowie allen Ehejubilaren, die gemeinsam die  

Diamantene oder Eiserne Hoch-
zeit begehen, sehr herzlich und 
wünscht den Jubilaren alles Gute, 
Gesundheit und Wohlergehen!† i

JUBILÄEN IM MONAT
März 2023

Foto: Pixabay

Kindereinrichtungen und Schulen 
Musikschüler des Landkreises erfolgreich bei „Jugend musiziert“

Foto: Musikschule des Landkreises Meißen

† i
AUS DEN VEREINEN
Mitgliederversammlung des FV Zabeltitz

Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Großenhain ist ... AKTIV.

Begegnungsstätte 
der Stadtverwaltung



[ Großenhainer Amtsblatt | Jahrgang 2023 . Nr. 02 . 22.02.2023 | www.grossenhain.de[ 16 ]

Am Montag und Dienstag, 
13./14. März 2023, können 
Schülerinnen und Schüler die 
Pflege- und Betreuungseinrich-

tungen in Riesa, Meißen sowie Großenhain näher kennen- 
lernen. Im Gespräch mit den Mitarbeitenden erfahren sie 
mehr über das konkrete Berufsfeld und die Bedingungen vor 
Ort. 

Wie lebt und arbeitet es sich in einem Altenpflegeheim? 
Wie sieht der Alltag aus? Welche Aufgaben und Tätigkeiten 
übernehmen Pflegefachkräfte? Welche Perspektiven erge-
ben sich mit der Ausbildung? Zu diesen und weiteren Fragen 
stehen Mitarbeitende den Schülerinnen und Schülern gern 
Rede und Antwort. Gemeinsam werden zwei abwechslungs-
reiche Stunden mit Auszubildenden sowie den Seniorinnen 
und Senioren verbracht. Dabei gewinnen Teilnehmende 
auch Einblick in die kreativen Angebote der sozialen Betreu-
ung. Angeboten werden zudem umfangreiche Informatio-
nen, welche Voraussetzungen und Fähigkeiten erforderlich 
sind, um eine Pflegeausbildung erfolgreich zu meistern und 
später mit Freude im Beruf zu arbeiten. 

In den Häusern werden Bewohnerinnen und Bewohnern un-
abhängig von Art und Schwere der Bedürftigkeit individuelle 
Pflege und soziale Betreuung angeboten. Dabei sind diako-
nische Werte und die Würde des Menschen maßgebend. Es 
werden nicht nur die Pflegebedürftigen begleitet, sondern 
auf Wunsch auch die nächsten Angehörigen.

Termine
Montag, 13. März 2023, 09:00 – 10:30 Uhr
SeniorenHaus „Albert Schweitzer“ Riesa (Betreuungs- 
kapazität ca. 130 Plätze), Robert-Koch-Straße 7, 01589 Riesa

Dienstag, 14. März 2023, 10:00 – 11:30 Uhr 
Altenpflegeheim „Hugo Tzschucke“ Meißen (Betreuungs- 
kapazität ca. 80 Plätze), Großenhainer Straße 88, 01662 Meißen

Dienstag, 14. März 2023, 13:00 – 15:00 Uhr 
Seniorenzentrum „Helene Schmieder“ Großenhain 
(Betreuungskapazität ca. 90 Plätze), Bobersbergstraße 18, 
01558 Großenhain
(Quelle: Pressemitteilung Diakonisches Werk Meißen gGmbH)

NACHRICHTEN AUS DER WIRTSCHAFT
„Schau bei uns rein!“ – Pflegeberufe bei der Diakonie Meißen 

Seniorenzentrum „Helene Schmieder“ in Großenhain 
Foto: Diakonie Meißen/Dirk Gerhold

Neueröffnung: „Werkstatt-Laden“ des Diakonischen Werkes Meißen

„Der Laden“ in Großenhain hat ab sofort seinen neuen 
Sitz auf der Marktgasse 14. Die feierliche Eröffnung fand 
am 07. Februar statt. 

Über viele Jahre war „der Laden“ 
im Eckhardt-Haus eine beliebte 
Anlaufstelle für Bürgerinnen und 
Bürger. In den Schränken und  
Vitrinen gab es allerhand zu ent-

decken: Bücher aus aller Welt, christliche Impulse, handge-
fertigte Holzprodukte und damit eine größere Auswahl an 
kreativen Geschenkideen. Die Tradition setzt sich auch mit 
dem Umzug auf die gegenüberliegende Straßenseite fort. 
Indes passt sich der „Werkstatt-Laden“ mit neuem Namen 
und neuem Profil an die zeitlichen Gegebenheiten an. Dazu 

erklärt Geschäftsbereichsleiter Hansgeorg Kießling: „Die 
Themen Nachhaltigkeit, Beteiligung und Vielfalt sind wichti-
ge gesellschaftliche Faktoren. Auch uns als sozialem Träger 
liegen diese Werte am Herzen. Mit dem Werkstatt-Laden 
möchten wir das sichtbar machen und diese Entwicklungen 
insofern unterstützen. Den unmittelbaren Bezug zu unserer 
Werkstatt für behinderte Menschen wollten wir daher auch 
im Namen widerspiegeln.“ 

Im Eingangsbereich sind inzwischen schöne Glasvitrinen 
aufgebaut, in denen die in den Diakonischen Werkstätten 
gestalteten Produkte präsentiert werden. Für den kleinen 
bis zum großen Geldbeutel ist dabei alles zu haben: Deko-
rationsartikel, individuelle Tassengestaltungen, Männer-
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 Der neue „Werkstatt-Laden“ hat seit dem 07. Februar geöffnet.
Foto: Diakonie Meißen/Felix Kim 

handtaschen, verschiedene Arten von Holzschneidebret-
tern bis hin zur Gartenbank (Foto). Die Eigenprodukte der 
Diakonie Meißen sollen so stärker beworben und in der Re-
gion bekannter gemacht werden. Dabei geht es nicht nur 
um wirtschaftliche Überlegungen, sondern auch darum, 
Möglichkeiten zur sozialen Teilhabe zu stärken.

„Gekoppelt an diese Idee ist die Förderung von Beschäftig-
ten in den Bereichen Betreuung, Verkauf und Bezahlen“, so 
Projektleiterin Yvette Dronigke-Dietze. „Unsere Mitarbei-
tenden wollen wir auf diese Weise zusätzlich ermutigen. 
Mit Unterstützung durch ehrenamtliche Hilfskräfte werden 
sie an den Markttagen als Ansprechpartnerinnen und An-
sprechpartner zur Verfügung stehen. Sie bringen viel Hin-
tergrund wissen mit, wenn es darum geht, die Produkte der 
Diakonischen Werkstätten vorzustellen.“ (Quelle: Pressemittei-
lung Diakonisches Werk Meißen gGmbH)

Marktgasse 14 • 01558 Großenhain 
Öffnungszeiten: 
Dienstag & Donnerstag: 09:00 – 16:30 Uhr

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bie-
tet am Mittwoch, 01. März 2023, im 
Landkreis Meißen eine individuelle  
Beratung zu den Förderprogrammen 
des Freistaates Sachsen an. Die Bera-
tung findet in den Räumen der WRM 

GmbH statt oder wird aufgrund der aktuellen Lage als  
Telefon-Termin zwischen 09:00 und 16:00 Uhr angeboten.

Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist 
telefonisch oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. 
Bitte senden Sie zur Vorbereitung auf Ihr Gespräch die aus-
gefüllte Vorabinformation an post@wrm-gmbh.de. 
(Quelle: WRM)

Kontaktdaten & Informationen
E-Mail: post@wrm-gmbh.de
Telefon: 03521 47608-0
Anmeldefrist: bis 28. Februar 2023
Termin: Mittwoch, 01. März 2023
Ort: WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-  
meissen.de/aktuelles/veranstaltungen.html

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungsprechtag in der Wirtschafts- 
förderung Region Meißen (WRM) GmbH
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Quelle: privat

Ideen zur Fachkräftesicherung gefragt! 

Regionale Fachkräfteallianz im Landkreis Meißen startet 
Projektaufruf

Die regionale Fachkräfteallianz des Landkreises Meißen 
fördert Projekte zur Fachkräftegewinnung und -sicherung 
im Landkreis. Zuwendungsempfänger können Kommunen 
und weitere Träger, natürliche Personen, juristische Per- 
sonen oder Personenvereinigungen, sein. Abgabeschluss 
für Projektanträge ist in diesem Jahr der 15. März 2023.

Förderschwerpunkte sind unter anderem die Fachkräf-
tesicherung unter den Bedingungen des digitalen Wan-
dels, Fachkräftekampagnen und -veranstaltungen sowie 
Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit, Etablierung von 
Branchen- und Unternehmensverbünden, Maßnahmen 
zur Kooperation von Hochschule und Wirtschaft, Studien- 
und Handlungskonzeptionen in Bezug auf die Fachkräfte- 
sicherung.

In Rahmen einer Sitzung der regionalen Fachkräfteallianz 
werden die eingereichten Projektanträge bewertet und 
priorisiert. Bei der Entscheidung zur Priorisierung ist maß-
geblich, dass das Projekt passfähig zum regionalen Hand-
lungskonzept der Fachkräfteallianz ist, sich sinnvoll in den 
Rahmen der Region einbettet und bereits bestehende Akti-
vitäten oder Vorläuferprojekte ergänzt und einen nachhal-
tigen Beitrag zur Fachkräftesicherung in der Region leistet.

Projektergebnisse und deren Nachhaltigkeit müssen aus-
führlich dargestellt werden. Es ist eine Förderung von bis zu 
90 Prozent der Gesamtkosten (Sach- und Personalkosten) 
möglich.

Weitere Informationen finden Interessierte im Projektaufruf 
auf der Internetseite der Fachkräfteallianz unter Regionale 
Fachkräfteallianz/Landkreis Meißen (kreis-meissen.de). Für 
Auskünfte steht Tilo Richter als Sachbearbeiter für die Fach-
kräfteallianz telefonisch 03521 725-4033 oder per E-Mail  
(JC.Fachkraefteallianz@kreis-meissen.de) gern zur Verfü-
gung.

Zusätzliche Informationen und Downloads der für die Ein-
reichung erforderlichen Unterlagen können auf der Inter-
netseite der Sächsischen Aufbaubank www.sab.sachsen.
de (Eingabe des Suchbegriffes „Fachkräfterichtlinie Teil B  
Ziffer I“) abgerufen werden. (Quelle: Pressestelle des Landratsamtes 
Meißen)

Mehr Informationen unter: 
https://www.kreis-meissen.de/Landkreis/ 
Wirtschaft-Nahverkehr/Regionale-Fachkräfteallianz/

Nach drei Jahren wer-
den sicher viele (nicht 
nur) Großenhainer in 
ihren Kalendern den 
21. und 24. November 
2023, 18:30 Uhr, dick 
anstreichen. Das neue 
„alte“ Organisations-
team um Anke Brekow 
mit den Mitstreitern 
Tilo Hönicke, Steffen Pe-
schel und Silvio Ihle stö-
bert bereits seit Anfang  
Januar in den Fotokisten 
des Stadtarchivs und 
auch in vielen privaten 
Archiven. Sie sind sich  

sicher, dass bei vielen Großenhainer Bürgern lang ent-
schwundene Erinnerungen wieder aufleben und die Ent-

wicklung des „alten“ und „neuen“ Röderstädtchens Gro-
ßenhain sichtbar wird. Sie freuen sich auf die tatkräftige 
Unterstützung eines altbekannten ehemaligen Großenhai-
ners, der quasi als Überraschung an den Veranstaltungsta-
gen mit von der Partie ist.

Wie in den vergangenen Jahren bedanken sich die Orga-
nisatoren für die Bereitstellung von privaten Fotoschätzen 
und bitten um Kontaktaufnahme mit Stadtarchivarin Anke  
Brekow im Großenhainer Rathaus per Telefon (03522 304-
205) oder per E-Mail (archiv@stadt.grossenhain.de), falls Sie 
noch historische Fotos besitzen und diese gern zur Verfü-
gung stellen wollen. Insbesondere werden Aufnahmen von 
ehemaligen Brauereien, Bierauslieferungen, Kohlelagerplät-
zen oder ähnlichem gesucht.

Der Kartenverkauf für den „Griff in die Bilderkiste“ startet am 
Freitag, 03. März 2023, 10:00 Uhr, in der „Kasse am Schloss“, 
Schlossplatz 1.

STADTGESCHICHTE
Vorfreude auf den „Griff in die Bilderkiste“ im Kulturschloss!
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Museum Alte Lateinschule
Sonderausstellung „Backe, Backe Kuchen!“ 
Die aktuelle Sonderausstellung über das Großenhainer  
Bäckerhandwerk wird bis zum 09. April verlängert. Letzt- 
malig ist die Ausstellung am Ostersonntag von 14:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. Zu sehen sind alte Backformen, eine 
Backstube und viele Fotos der Großenhainer Bäckereien. 
Namen wie Zschalig, Starke, Wittig oder Opitz erinnern an 
die bis zu 39 Bäcker, die Großenhain gleichzeitig mit Brot 
versorgten. Schulklassen und Hortgruppen können einen 
geführten Ausstellungbesuch buchen und selbst Figuren 
aus Salzteig herstellen.

Mittwoch, 08.03.2023, 15:00 Uhr 
Museumcafé „Backe, backe, Kuchen!“
Wegen der großen Nachfrage wird im Museumscafé noch 
einmal an die Bäcker und Bäckereien in Großenhain erin-
nert. Gezeigt werden Fotos und Erinnerungsstücke, die 
über 100 Jahre Bäckereigeschichte dokumentieren. In fast 
jeder Straße war ein Bäcker zu finden. Namen wie Zschäbig, 
Schumann, Starke oder Wittig sind bis heute lebendig. Kos-
ten 6,00 Euro, inkl. Kaffee und Gebäck, Anmeldung unter 
Telefon: 03522 304-174

Dienstag, 14.03.2023, 18:00 Uhr
Vortrag über Flüchtlinge in Sachsen 1945
Am 14. März ist Prof. Dr. Ira Spieker, Friedrich-Schiller-Univer-
sität Jena, im Museum zu Gast. Unter dem Titel „Angekom-
men? Flüchtlinge nach dem Zweiten Weltkrieg zwischen 
Ablehnung und Aufbruch“ widmet sie sich dem Thema der 
Flüchtlinge nach 1945. Eine Million waren es allein in Sach-
sen, viele Großenhainer haben ihre Wurzeln in dieser Zeit. 
Konflikte waren vorprogrammiert: Wohnraum, Arbeit und 
Essen waren knapp und mussten jetzt mit „Fremden“ ge-
teilt werden. Gleichzeitig sollte der Aufbruch in eine neue 
Gesellschaft gestaltet werden. Prof. Spieker geht besonders 
der Frage der persönlichen Prägung nach: Wann wurde 
der Neuanfang positiv bewertet und wann überwogen die 
Erfahrungen von Verlust und Ablehnung? Das letztlich ver-
söhnliche Miteinander war und ist eine große Leistung, von 
der wir noch heute lernen können. Eintritt 2,00 Euro

Donnerstag, 24.03.2023, 17:00 Uhr
Treffpunkt Museum
Sie wollten schon immer mehr über das Museum erfahren, 
hinter die Kulissen schauen und vielleicht selbst aktiv wer-
den? Dann sind Sie in der neuen Reihe „Treffpunkt Muse-
um“ richtig. Museumsleiter Dr. Jens Schulze-Forster stellt 
die Arbeit mit der Sammlung, die Vorbereitung von Ausstel-
lungen, aktuelle Erwerbungen und Projekte vor. Beim zwei-
ten Treffen steht eine Führung durch das Depot auf dem 
Programm. Treffpunkt ist Am Marstall 1, 01558 Großenhain  
(Alberttreff). Das Angebot steht allen Interessierten offen und 
ist kostenlos. Informationen unter Telefon: 03522 304-170

Sonderausstellung zur „Großenhainer Grundlinie“ – Bitte 
um Unterstützung
Vom Mai bis September soll eine Sonderausstellung den 
Bau und die Vermessung der „Großenhainer Grundlinie“ in 
den 1860er/70er Jahren beleuchten. Leider gibt es dazu nur 
wenige Archivbestände, die besonders die Rolle der Stadt 
und ihrer Bewohner in dem Projekt dokumentieren. So ist 
beispielsweise bekannt, dass die drei Basishäuschen von 
Amtsmaurermeister Müller aus Großenhain zwischen 1865 
und 1877 erbaut wurden. Auch der Bauablauf lässt sich re-
konstruieren, aber über den Maurermeister selbst und sei-
ne Familie ist nichts bekannt. Das Basishaus in Quersa ist als 
einziges erhalten, während die ehemaligen Stationen von 
Kleinraschütz und Großenhain nicht mehr existieren. In 
Kleinraschütz und Quersa soll in den frühen 1960er Jahren 
ein sogenanntes trigonometrisches Hochsignal, ein Mast 
aus Holzstämmen oder Aluminium, gestanden haben. Da-
mals fand die Neumessung des Trigonometrischen Netzes  
3. Ordnung der DDR statt. Falls Sie über Unterlagen, Fotos 
oder andere Zeitzeugnisse zu diesem Thema verfügen 
oder wissen, wo sich Unterlagen befinden könnten, bitten 
wir um Kontakt zum Museum Alte Lateinschule unter Tele-
fon: 03522 304-174. Vielen Dank!

Öffnungszeiten des Museums Alte Lateinschule
Dienstag – Freitag 09:30 – 16:00 Uhr
Sonntag  14:00 – 17:00 Uhr

Kirchplatz 4 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de
Web: www.museum-grossenhain.de 

Bauernmuseum Zabeltitz
Sonntag, 19.03.2023, 14:00 – 17:00 Uhr
Zabeltitzer Frühlingserwachen
Zum Zabeltitzer Frühlingserwachen öffnet das Bauernmu-
seum seine Pforten für eine Vorab-Besichtigung. Die histo-
rischen Wohnräume und Ausstellungen laden zu einem ers-
ten Rundgang ein. Der reguläre Besucherbetrieb beginnt 
am 02. April.
 
Sonderausstellung „Leben auf dem Land. Zabeltitz in  
alten Bildern“
In diesem Jahr plant das Bauernmuseum ab Mai erstmals 
eine Sonderausstellung. Unter dem Titel „Leben auf dem 
Land. Zabeltitz in alten Bildern“ werden alte Fotos, Post-
karten und Dokumente gezeigt, die das frühere Leben 
zwischen Rittergut und Bahnhof zeigen. Zu diesem Zweck 
sucht das Museum noch Material. Wer insbesondere alte 
Fotos hat, die das Leben auf den Bauernhöfen, in der Schu-
le, Gasthof oder Rittergut zeigen, ist eingeladen, sich mit 
dem Museum unter Telefon: 03522 304-170 in Verbindung 
zu setzen.

† i
STÄDTISCHE MUSEEN
Museumsprogramm im März 2023
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Doris Kampas: Das sensationelle 
Winterhochbeet
Drinnen knistert das Feuer im Ofen, 
draußen tanzen dir die Schneeflo-
cken auf der Nase rum … Und du? 
Ziehst eine leuchtend orange Ka-
rotte aus der Erde! Den Winterschlaf 
kann sich dein Hochbeet nämlich 
ein für alle Mal abschminken, denn 
du erntest jetzt auch in der kalten 
Jahreszeit knallfrisches Gemüse.  
Von der richtigen Befüllung, dem 
idealen Pflanzzeitpunkt oder den 
passenden Pflanzabständen über 
eine gut ausgewählte Gemüse- 
Partnerbörse bis hin zum Schutz vor 
Krankheiten, Frost und ungebete-
nen Gästen findet sich im Buch alles, 

was der Gartenfreund wissen muss, damit es im Winter-
hochbeet üppig wächst.

In sieben sensationellen Themenbeeten kann man die 
unglaubliche Vielfalt an Gemüsearten und Geschmäckern 
entdecken, die auch bei klirrender Kälte im Hochbeet 
Einzug halten. Freuen kann man sich auf das Warme- 
Suppen-Hochbeet, das Da-haben-wir-den-(Winter)Salat- 
Hochbeet oder auf bombastisch grüne Kräuter, die jeden 
grauen Tag aufpeppen. Und jetzt heißt es: Haube auf, Win-
terstiefel an und ernten!

Bibo-on – die digitale Bibliothek
Der vielfältige Medienbestand der Karl-Preusker-Bücherei 
wurde um digitale eMedien erweitert. Angemeldete Leser 
ab 16 Jahren können eBooks, eAudios und ePapers auslei-
hen. In der Onleihe können sie eine große Bandbreite digi-
taler Medien rund um die Uhr und bequem von zu Hause 
aus entleihen. Die persönlichen Zugangsdaten und wei-
terführende Informationen über den zusätzlichen Service 
erhalten Interessierte in der Karl-Preusker-Bücherei. 

Veranstaltungen
Donnerstag, 02.03.2023, 14:30 Uhr
Kreisentscheid des Vorlesewettbewerbs des Deutschen 
Buchhandels für Schüler der 6. Klassen

Lesen ist Kino im Kopf
Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels steht 
unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten und 
zählt zu den größten bundesweiten Schülerwettbewer-
ben. Der Wettbewerb wird von der Kultusministerkonfe-
renz empfohlen. Rund 600.000 Schülerinnen und Schüler 
beteiligen sich jedes Jahr. Mitmachen können alle sechsten 
Schulklassen. Wer gerne liest und Spaß an Büchern hat, ist 
eingeladen, sein Lieblingsbuch vorzustellen und eine kur-
ze Passage daraus vorzulesen.

Bücher gibt es für jeden Geschmack und zu allen Themen. 
Ob Spannung, Unterhaltung, Wissen: Lesen ist Kino im Kopf 
und eine Reise in fremde Welten. Der Vorlesewettbewerb 
bietet die Gelegenheit, die eigene Lieblingsgeschichte vor-
zustellen und jede Menge neue Bücher zu entdecken.
Und das Beste: man kann dabei auch noch gewinnen…
 
Der Vorlesewettbewerb wird seit 1959 jedes Jahr von der 
Stiftung Buchkultur und Leseförderung des Börsenver-
eins des Deutschen Buchhandels in Zusammenarbeit mit 
Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und kulturellen 
Einrichtungen veranstaltet. Er startet jeweils im Oktober an 
den Schulen und verläuft über mehrere regionale und län-
derweite Etappen bis zum Bundesfinale im Juni.

Donnerstag, 16.03.2023, 15:00 – 17:00 Uhr
Literaturwerkstatt des Kulturraumes Meißen - Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge unter der Leitung von Sarah Rehm

Öffnungszeiten:
Montag   13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag  10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag  13:00 – 18:00 Uhr
Freitag   10:00 – 18:00 Uhr

Neumarkt 1a · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502585
E-Mail: kontakt@buecherei-grossenhain.de
Web: www.buecherei-grossenhain.de

† i
KARL-PREUSKER-BÜCHEREI
Buchtipp & Veranstaltungen

Quelle: Löwenzahn

OT Zabeltitz ·  Hauptstraße 54 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de

Zabeltitzer Jungs an der Mühle um 1940. Foto: Museum Alte Lateinschule
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Donnerstag, 02.03.2023, 14:00 Uhr
Kegelnachmittag für Senioren auf der Kegelbahn „Rostiger 
Weg“

Donnerstag, 02.03.2023, 14:00 Uhr
„Bewegung nach Musik“ unter Anleitung von Renate Struck

Freitag, 03.03.2023, 10:00 Uhr
„Tanzen im Sitzen“ fördert Ausdauer, Konzentration und  
Koordination unter Anleitung von Renate Struck

Montag, 06.03.2023, 14:00 Uhr
Veranstaltung OG 3

Dienstag, 07.03.2023, 14:00 Uhr
Seniorengruppe „Frohsinn“ – Spielenachmittag

Sonnabend, 11.03.2023, 10:00 Uhr
Veranstaltung des Blinden- und Sehbehindertenverbandes 
e. V.

Montag, 13.03.2023, 14:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag der Gruppe „Kreativ“

Dienstag, 14.03.2023, 14:00 Uhr
Treff des Blinden- und Sehbehindertenverbandes e. V.

Donnerstag, 16.03.2023, 14:00 Uhr
Öffentliche Verkehrsteilnehmerinformation!
Es werden alle interessierten Fahrzeugführer zu einer  
öffentlichen Verkehrsteilnehmerinformation über aktuelle 
Themen im Straßenverkehr eingeladen!

Freitag, 17.03.2023, 10:00 Uhr
„Tanzen im Sitzen“ fördert Ausdauer, Konzentration und  
Koordination unter Anleitung von Renate Struck

Dienstag, 21.03.2023, 14:00 Uhr
Veranstaltung der Seniorengruppe „Frohsinn“ 

Donnerstag, 23.03.2023, 14:00 Uhr
Informationsveranstaltung des VdK-Sozialverbandes e. V.

Montag, 27.03.2023, 14:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag der Gruppe „Kreativ“

Dienstag, 28.03.2023, 14:00 Uhr
Hausnotruf des DRK – Informationsveranstaltung
Allein zu wohnen, selbstbestimmt zu leben und im Notfall 
die Verantwortung in den richtigen Händen zu wissen – für 
viele Menschen ein wesentlicher Bestandteil ihrer Lebens-
planung. Alle interessierten Bürger sind zu einer Informa- 
tionsveranstaltung des DRK-Hausnotrufs eingeladen.

Mittwoch, 29.03.2023, 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats
Wir laden alle Geburtstagskinder der Monate Februar und 
März recht herzlich ein und bitten um vorherige Anmel-
dung!

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten!

Weiterhin bieten wir an:
Blutdruckmessen
Mittagessenversorgung Montag bis Freitag
Hilfestellung beim Ausfüllen von Anträgen

Alleegäßchen 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 38182

 
 

† i

TERMINE & VERANSTALTUNGEN
Aus den Veranstaltungskalendern März und April 2023 (Auszüge)

Begegnungsstätte 
der Stadtverwaltung 
Großenhain 

Mittwoch, 01.03.2023, 15:30 – 17:00 Uhr
Probe der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Donnerstag, 02.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Montag, 06.03.2023, 15:00 – 17:00 Uhr 
Probe der Kindertheatergruppe der Spielbühne

Montag, 06.03.2023, 17:30 – 19:00 Uhr
Schachtreff für alle Altersgruppen

Montag, 06.03.2023, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

Dienstag, 07.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Dienstag, 07.03.2023, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel mit Erika Ullmann

Dienstag, 07.03.2023, 19:00 – 20:30 Uhr
Kurs „Puppentheater“ mit Carmen Paulenz

Mittwoch, 08.03.2023, 19:30 Uhr
„Nordostindien – Die Sieben Schwesterstaaten“ 
Live-Diavortrag mit dem Lugauer André Carlowitz 
Eintritt: 7,00 Euro/ermäßigt 5,00 Euro

Soziokulturelles 
Zentrum Alberttreff
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Donnerstag, 09.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Sonnabend, 11.03.2023, 09:30 – 13:00 Uhr
Familien-Workshop „Frühlings- & Osterdekoration“
Anmeldung bis 01.03.2023 erbeten. 
Kosten: Kinder 5,00 Euro/Erwachsene 7,00 Euro, 
zzgl. Material

Sonntag, 12.03.2023, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe; Farbenspaß für 2- bis  
5-jährige Künstler; Anmeldung erforderlich

Sonntag, 12.03.2023, 09:00 – 12:00 Uhr
„Öffentlicher Briefmarkentausch“ Tauschbörse des Philate-
listenvereines Großenhain

Montag, 13.03.2023, 15:00 – 17:00 Uhr 
Probe der Kindertheatergruppe der Spielbühne

Montag, 13.03.2023, 17:30 – 19:00 Uhr
Schachtreff für alle Altersgruppen

Montag, 13.03.2023, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

Dienstag, 14.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Mittwoch, 15.03.2023, 15:30 – 17:00 Uhr
Probe der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Donnerstag, 16.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Freitag, 17.03.2022, 19:30 Uhr
„UNTERWEGS, zweistimmig ost/west“ Konzert mit pákos & 
braukmann Karten: 12,00 Euro im Vorverkauf/15,00 Euro an 
der Abendkasse

Sonnabend/Sonntag, 18./19.03.2023, 10:00 – 16:00 Uhr
Workshop „Kalligrafie“ für Fortgeschrittene unter Leitung 
von Heinz Ferbert; Vorkenntnisse erwünscht, tageweise 
Teilnahme möglich, Kosten: 10,00 Euro pro Tag

Montag, 20.03.2023, 15:00 – 17:00 Uhr 
Probe der Kindertheatergruppe der Spielbühne

Montag, 20.03.2023, 17:30 – 19:00 Uhr
Schachtreff für alle Altersgruppen

Montag, 20.03.2023, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

Dienstag, 21.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Dienstag, 21.03.2023, 19:00 Uhr
„Gaming im Alltag“ Infoabend zu Medien und Games
Veranstaltung der Volkshochschule des Landkreises Meißen
Kostenfrei – Anmeldung erbeten.

Dienstag, 21.03.2023, 19:00 – 20:30 Uhr
Klöppelzirkel mit Erika Ullmann

Dienstag, 21.03.2023, 19:00 – 20:30 Uhr
Kurs „Puppentheater“ mit Carmen Paulenz

Donnerstag, 23.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Sonnabend, 25.03.2023, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“ Workshop für Anfänger & 
Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel. Bitte möglichst eine ei-
gene Maschine mitbringen – Anmeldung erbeten. 
Kosten: 10,00 Euro, zzgl. Material (bei Bedarf )

Sonnabend, 25.03.2023, 19:30 Uhr
„Oldies live“ mit Perfect  Life und Oli´s Rockband 
Karten: 12,00 Euro im Vorverkauf/15,00 Euro an der Abend-
kasse. 

Sonntag 26.03.2023, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe; Farbenspaß für 2- bis  
5-jährige Künstler, Anmeldung erforderlich

Montag, 27.03.2023, 15:00 – 17:00 Uhr 
Probe der Kindertheatergruppe der Spielbühne

Montag, 27.03.2023, 17:30 – 19:00 Uhr
Schachtreff für alle Altersgruppen

Montag, 27.03.2023, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

Dienstag, 28.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe

Mittwoch, 29.03.2023, 15:30 – 17:00 Uhr
Probe der Nachwuchs-Theatergruppe mit Winnie Rudolph

Donnerstag, 30.03.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Malkurs „Mischpalette“ mit Petra Rothe 

Dienstag, 04.04.2023, 09:30 – 13:30 Uhr
„Alte Rezepte bewahren“ Workshop für die Generation 60+ 
und Interessierte im Rahmen des Projektes „Gesund und 
selbstbestimmt im Alter“, organisiert durch das Gesund-
heitsamt des Landkreises Meißen. Kursleiterin: Susann 
Theuring, Ernährungstherapeutin und -beraterin. Der Work-
shop findet mit 10 bis 15 Teilnehmern statt und ist kosten-
frei – Anmeldung erbeten.

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten!

Am Marstall 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502569
E-Mail: info@alberttreff.de
Web: www.skz-alberttreff.de
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Veranstaltungen im Kulturzentrum, Schlossplatz
Sonnabend, 04.03.2023, 17:00 Uhr
 3D-Show „Neuseeland“ mit Stephan Schulz

Sonntag, 05.03.2023, 17:00 Uhr
Unterleuten – Landesbühnen Sachsen 
Schauspiel nach dem Roman von Juli Zeh

Mittwoch, 08.03.2023, 16:00 Uhr
„Wir feiern Sie!“ – Eine musikalische Hommage an die Frau 
zum internationalen Frauentag mit dem Polizeiorchester 
Sachsen

Der Konzerteintritt ist frei! Ab 15:00 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen im großen Saal für 12,00 Euro pro Person. Zum Kaf-
fee wird leise angenehme Hintergrundmusik gespielt, so 
dass sich alle Gäste gut unterhalten können. Ab 16:00 Uhr 
genießen Sie einen etwa 90-minütigen Ausflug durch die 
Welt der Musik im Zeichen der Weiblichkeit mit dem Poli-
zeiorchester Sachsen.

Sonnabend, 11.03.2023, 15:00 Uhr
„Meer“ – 3. Philharmonisches Konzert 
mit der Elbland Philharmonie Sachsen

Sonntag, 19.03.2023, 17:00 Uhr 
Der Film „Es gibt Tage“ 
Eine Zeitreise durch das Leben von Armin Mueller-Stahl

Sonnabend, 25.03.2023, 19:00 Uhr 
Frühjahrskonzert – Kammerorchester Heidenau e. V. und 
das Duo Dopico

Sonntag, 26.03.2023, 17:00 Uhr 
Don Giovanni – Landesbühnen Sachsen; Dramma giocoso 
von Wolfgang Amadeus Mozart in italienischer Sprache mit 
deutschen Rezitativen und Übertiteln

Veranstaltungen im Palais Zabeltitz
Sonntag, 12.03.2023, 17:00 Uhr 
Palaiskonzert „Sehnsucht nach dem Frühling“

Alle Veranstaltungen werden gefördert durch die Beauftragte der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien NEUSTART KULTUR, INTHEGA und den Kultur-
raum Meißen - Sächsische Schweiz  Osterzgebirge.

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen und Programm- 
ankündigungen auf der Homepage unter 
www.kulturzentrum-grossenhain.de und in den örtlichen 
Medien. 

Filmgalerie Großenhain
Bitte informieren Sie sich unter: 
https://www.kulturzentrum-grossenhain.de/filmgalerie.php 
über das aktuelle Programm. 

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten!

Schlossplatz 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 505558 oder 03522 505555
E-Mail: kulturzentrum@grossenhain.de
Web: www.kulturzentrum-grossenhain.de

Kulturzentrum 
Großenhain GmbH

KIRCHE
Klang- und Lichtinstallation in der Marienkirche

In der Zeit vom 05. bis  
31. März 2023 dürfen 
sich die Großenhainer auf 
ein besonderes Klang- 
und Lichterlebnis in ihrer 
Marienkirche freuen. In 
dieser Zeit wird täglich 
von 10:00 bis 20:00 Uhr, 
Freitag und Sonnabend 
gar bis 22:00 Uhr, der 
Kircheninnenraum akus-
tisch und beleuchtungs-
technisch in neue, mit-
einander abgestimmte, 
(Klang-)Farben getaucht. 

Auf Grundlage von Psalm 23 ist dies ein spirituelles Klan-
gerlebnis, zu dem jede und jeder herzlich eingeladen ist, 
ganz individuell daran teilzuhaben. Der Eintritt ist frei.

Sebastian Zehme
Pfarrer

Foto: Stadtverwaltung Großenhain

Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Großenhain ist ... GESELLIG.

Begegnungsstätte 
der Stadtverwaltung

AZ_1sp_GRH_GESELLIG.indd   1 22.01.2014   11:42:10
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Gesprächskreis Demenz – Selbsthilfegruppe für Angehörige

Anliegen sind die Kontaktaufnahme, der Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitige Hilfe betroffener Angehöriger in 
einem geschützten Rahmen. Der von Ihnen betreute An-
gehörige kann zum Termin mitkommen und wird separat 
betreut.

Die Treffen finden jeden 2. Dienstag im Monat, um  
16:00 Uhr, in der Tagespflege der Diakonie, Bobersberg- 
straße 18 (Seniorenzentrum „Helene Schmieder“), in Gro-
ßenhain statt. Anmeldung erforderlich.

Ansprechpartnerin und Anmeldung: 
Diana Fischer
Telefon: 03522 37590
E-Mail: dianafischer46@gmail.com 

† i
BERATUNGS- UND SERVICEANGEBOTE
Sprechtage und Öffnungszeiten

Sprechtag des Friedensrichters

Einmal monatlich bietet Friedensrichter Uwe Schumacher 
im Rathaus Großenhain, Beratungsraum 0.14 (Erdgeschoss, 
Eingang Sparkasse), Hauptmarkt 1, eine Beratung an. 

Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag,  
09. März 2023, ab 18:00 Uhr, statt. 

Außerhalb der Sprechzeiten erreichen Sie den Friedens-
richter unter Telefon: 0152 59556014 oder per E-Mail:   
f.grh.us@gmail.com. 

Sprechtag der anwaltlichen Beratung im Rathaus Großenhain

Jeden Donnerstag, außer an Feiertagen, findet von  
16:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus Großenhain, Hauptmarkt 1, 
Zimmer 0.14 (Erdgeschoss, Eingang Sparkasse), ein Sprech-
tag der anwaltlichen Beratung statt. Ein Berechtigungs-
schein des Amtsgerichtes ist nicht erforderlich. Die Bürger 

sollten jedoch in der Beratungsstelle kurz Auskunft über 
ihre Einkommens- und Vermögenssituation geben können. 
Hierzu sollten sie vorhandene Nachweise, wie z. B. Bewil-
ligungsbescheid über Hartz-IV, Arbeitslosengeldbescheid 
oder Ähnliches, mitbringen. 

Beratungen der Verbraucherzentrale und Energieberatung im Rathaus Großenhain

Eine Beratung im Rathaus Großen-
hain, Beratungsraum 0.14 (Eingang 
Sparkasse) ist nur mit vorheriger Ter-

minvereinbarung möglich. Bitte nutzen Sie zur Vereinba-
rung das zentrale Info- und Termintelefon.

Sachsenweites Info- und Termintelefon: 0341 696 2929 
(Montag bis Freitag, von 09:00 bis 16:00 Uhr)

Großenhain ist ... IN ORDNUNG.

Stadtbauhof Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Foto: Stadtverwaltung

AZ_2sp_GRH_ORDNUNG.indd   1 08.03.2014   15:11:24
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Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Energie-Experten der Verbraucher-
zentrale Sachsen führen persönliche Bera-
tungen in Meißen, Riesa und Großenhain 
durch. Alternativ werden Beratungen per 
E-Mail, Telefon oder Videoberatung ange-
boten.
 

Die Energieberatung ist jeden 4. Dienstag im Monat  
(außer an Feiertagen), von 10:00 bis 16:00 Uhr, im Rathaus  
Großenhain, vor Ort. Termine können zentral unter 0800 
809 802 400 vereinbart werden.
(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen e. V.)

Sprechzeiten und Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Großenhain

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr

Telefon: 03522 304-0
E-Mail: stadtverwaltung@grossenhain.de

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr

Sprechzeiten Stadtarchiv Großenhain

Montag  geschlossen
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 16:00 Uhr 
Freitag  geschlossen

Sprechzeiten Großenhain-Information

Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag  13:30 – 18:00 Uhr

Hauptmarkt 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-0

Sprechzeiten Zabeltitz-Information

November bis März 
Montag, Mittwoch, Sonnabend geschlossen
Dienstag, Donnerstag, Freitag 10:00 – 12:00 Uhr
 und 13:00 – 16:00 Uhr
Sonn- und Feiertag geschlossen

Zabeltitz-Information
Zabeltitz · Am Park 1· 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-277
Fax: 03522 304-29276
E-Mail: zabeltitz@stadt.grossenhain.de

Erreichbarkeit des Abwasserzweck-
verbandes „GKA Großenhain“

AZV „GKA Großenhain”
Skassaer Straße 50 · 01558 Großenhain
Rufbereitschaft Abwasserzweckverband: Mobil: 0172 3513091
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Großenhain einschließlich ihrer Ortsteile kostenlos, in der Großenhain-Information im 
Rathaus sowie der Zabeltitz-Information, als pdf-Version abrufbar unter www.grossen-
hain.de

Redaktionsschluss für dieses Amtsblatt war am 08.02.2023.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 15.03.2023.
Das nächste Amtsblatt erscheint am 29.03.2023.

Änderungen bei redaktionellen Angaben unter Vorbehalt. 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Zustellung.

Datenschutzhinweis: 
Die Datenschutzerklärung sowie Hinweise zum Datenschutz können jederzeit auf der 
Homepage der Stadt Großenhain unter www.grossenhain.de/datenschutz abgerufen 
werden. Hier finden Sie auch detaillierte Informationen zu einzelnen Verfahren etwa im 
Zusammenhang mit Stellenausschreibungen etc. 
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Tipps

Immer wieder begegnen uns kleinere oder größere Her-
ausforderungen im Alltag. Die Kraft unserer Gedanken hat  
dabei einen großen Einfluss, wie wir mit diesen umgehen 
und ob wir unsere Aufgaben auch an kalten, trüben Regen-
tagen motiviert anpacken. Selbst gestaltete Motivationskar-
ten helfen dabei, eine positive innere Haltung anzunehmen 
und sind gut sichtbar platziert eine hilfreiche und gleichzei-
tig dekorative Erinnerung: zum Beispiel am Badspiegel, im 
Portemonnaie oder am Kühlschrank. Und so gehts:
 
Das Material
Für die individuellen Motivationskarten braucht man wei-
ßes Papier, gemustertes Kartonpapier, verschiedenfarbige 
Stifte (zum Beispiel Tintenroller und Marker), Lineal und 
Schere, Kleber und Eckenstanzer. Besonders gut geeignet 
für die Gestaltung sind etwa die FriXion-Stifte von Pilot, 
denn dank ihrer radierbaren Tinte lassen sich Fehler ganz 
einfach korrigieren und Sprüche nach einiger Zeit durch 
neue ersetzen.
 
Schritt 1:
Das gemusterte Kartonpapier im Format 7,5 x 10 cm zu-
schneiden und darauf das weiße Papier im Format 6,5 x  
9 cm mittig aufkleben. Besonders wertig sehen die Karten 
aus, wenn sie mit einem Eckenstanzer abgerundet werden.
 
Schritt 2:
Die Kanten des weißen Papiers mit einem Marker einfärben 
und dadurch optisch hervorheben. Hierfür eignet sich zum 
Beispiel die breite Seite des FriXion Light besonders gut. 

Wenn aus Versehen ein Strich daneben geht, kann die Tin-
te mit der Kunststoffkugel am Stiftende ganz einfach weg- 
radiert werden.
 
Schritt 3:
Die Karten mit Lieblingssprüchen beschriften (Inspiration 
gibt es zum Beispiel online bei Pinterest, Etsy und ande-
ren Plattformen), verzieren und anschließend an den ge-
wünschten Orten gut sichtbar platzieren.

Fertig ist die tägliche Portion Positivität!
 djd

Dekorative Alltagshelfer

Selbst gestaltete Motivationskarten helfen, eine positive innere  
Haltung anzunehmen, ganz egal, wie die äußeren Umstände sind.
Foto: djd/Pilot Pen

Zum Kindergeburtstag: Piratenschmaus

Zutaten
Fleischbällchen: 3 Scheiben Toastbrot; 150ml Milch; 1 Zwie-
bel; 500g Hackfleisch (halb und halb); 1 Ei (Größe M); 1 EL 
Senf; Salz; frisch gemahlener Pfeffer
Zum Braten: etwa 80ml Speiseöl, z.B. Sonnenblumenöl
Zum Verzieren: 3 große Paprikaschoten, gelb und rot; 300g 
Cocktailtomaten, gelb und rot; 125g Mini-Mozzarella-Kugeln; 
etwa 100g Käse-Bällchen; Tomatenketchup; 150g Dr. Oetker 
Crème légère

Leckere Stärkung für die Piratenparty mit Fleischbällchen, 
Tomaten, Paprika und Mozzarellakügelchen. Wie mache ich 
einen leckeren Piratenschmaus für Kinder? 
Vorbereiten: Toastbrot in kleine Stücke schneiden, mit der 
Milch übergießen und ziehen lassen. Zwiebel abziehen und 
fein würfeln.
Zubereiten: Alle Zutaten für die Fleischbällchen in einer 
Schüssel vermengen und etwa 40 kleine Portionen zu Bäll-
chen formen. Dies geht am besten mit Hilfe eines Eisporti-

onierers. Öl in einer Pfanne erhitzen und je 
nach Größe der Pfanne die Bällchen porti-
onsweise darin unter Wenden braten. Auf  
Küchenpapier abtropfen lassen.
Verzieren: Paprika waschen, putzen und  
dritteln oder vierteln. Einige Paprikastücke 
zu Ankern schneiden, die übrigen als Boote 
für die Fleischbällchen verwenden. Tomaten 
waschen. Mozzarella abtropfen lassen. Zu-
sammen mit den Käse-Bällchen  in kleinen 
Gläsern oder Schalen anrichten. Ketchup (sollte es keine Do-
sierflasche sein) und Crème légère jeweils in einen kleinen 
Gefrierbeutel geben, diese verschließen und eine kleine Ecke 
abschneiden. Rote und weiße Streifen abwechselnd. 
Tipps aus der Versuchsküche: Sie können unter den Hack-
fleischteig auch 1 kleine Dose abgetropften Mais (Abtropf-
gew. 140g) oder die klein geschnittenen Paprikareste men-
gen. Sie können auch Mayonnaise dazu servieren
 Quelle: www.oetker.de
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Tipps

Keine Angst, ich rate Ihnen nicht, dass Sie sich 
jetzt täglich mit einem Waschlappen reini-
gen müssen. Jedoch möchten wir, auf den 
„Internationalen Energiespartag“ am 5. 
März hinweisen. 
Wir alle sind uns grundsätzlich einig, 
dass wir aktiv zum Klimaschutz bei-
tragen müssen. Jedoch wo steckt 
das Potential in unseren eigenen 
Haushalten dazu? Und wie spart 
man effizient Geld ein? Mit diesem 
Thema befassen sich schon seit ei-
nigen Jahren der Bundes-Verbrau-
cherschutz e. V., insbesondere das 
Team Energieberatung. Die Vielfältig-
keit des Themas beinhaltet Heizen mit 
erneuerbaren Energien. Aber wie packt man 
dies richtig an? Wie saniere ich ein Haus ener-
getisch richtig? Woher bekomme ich dazu Fördermittel? 
Welche Stolpersteine liegen auf dem Weg der Fördermittel-
beantragung? Wie vermeide ich Schimmel und Feuchtig-
keit? Wie optimiere ich meine Heizung? 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale steht Ihnen 
mit Ihrer Hotline aber auch mit sehr vielen online-Vorträgen, 
zu all den genannten Fragen zur Verfügung. Wahrscheinlich 
haben Sie sich, wenn Sie Hausbesitzer sind, schon lange mit 
diesen brennenden Themen beschäftigt. Aktionstag wie 
der Energiespartag dienen dazu, die Themen immer wieder 
in den Fokus zu rücken, sich zu hinterfragen und durch-

aus wertvolle Tipps zu bekommen, die man im 
Alltag umsetzen kann. Falls Sie eher ein Typ 

sind, der sich lieber in einem Mensch zu 
Mensch-Gespräch informiert, denen 

seien die Energiesparmessen oder 
Baumessen ans Herz gelegt, die Sie 
besuchen können. In jedem Fall ist 
das Interesse groß, sich beraten zu 
lassen, wie man Energetisch baut, 
saniert oder renoviert. Experten 
haben festgestellt, dass man bei 
einer fachgerechten energetischen 

Sanierung bzw. Renovierung fast 
1.000 Euro im Jahr einsparen kann. 

Eine Summe, die sich gut gebrauchen 
lässt, sind doch generell die Lebenshal-

tungskosten gestiegen. Auch die Banken 
beraten ihre Kunden gern im Bereich der Finan-

zierung für erneuerbare Energien. Gefolgt wird der Ener-
giespartag vom „Tag der erneuerbaren Energien“ am 29. 
März. 
Wer sich des Energiesparens und des Klimaschutzes ernst-
haft annimmt, findet sicherlich auch Zugang zum „Tag 
des Artenschutzes“ (3. März) oder am „Tag des Waldes“  
(29. März). Schließlich hängt alles mit allem zusammen und 
ist verbunden. Bitte denken Sie daran, dass „nur das Licht 
löschen“ auf die Dauer nicht reicht, auch Ihre Energie zu 
sparen.

Manuela Krause

Wie spart man wirkungsvoll Energie?

Drei-Raum Wohnung 70 m²  
im Stadtzentrum Großenhain  

zu vermieten.  

Telefon 0173 592 7478

www.Elbflorenzimmobilien.de •  0171-9445581

Wir kaufen oder vermarkten Ihre Immobilie!

Kaufentscheidung innerhalb 24 Stunden

ELBFLORENZIMMOBILIEN
GmbH

Ihre Ansprechpartnerin: 
DRUCKHAUS BORNA • Janett Greif (Projektleiterin)
 0173 6546986 •  janett.greif@druckhaus-borna.de

Werbung, die ankommt!
Anzeigen im Großenhainer Amtsblatt

Fotolia
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Recht, Steuer & Versicherung

Wer eine kleine Photovoltaik-Anlage betreibt, muss keine 
Einkommensteuer mehr für die daraus erzielte Einspeisever-
gütung zahlen – und zwar rückwirkend zum 1. Januar 2022. 
Auch muss in aller Regel keine Umsatzsteuer mehr gezahlt 
werden. Hier erfahren Sie, was Privatbesitzer von Photovol-
taik-Anlagen jetzt wissen sollten. Beschlossen wurden die 
neuen Steuerregeln für kleine Photovoltaik-Anlagen im Jah-
ressteuergesetz 2022. Etliche Detailfragen dazu sind zwar 
noch nicht geklärt, doch Antworten darauf wird das Bundes-
ministerium für Finanzen (BMF) wahrscheinlich im laufenden 
Jahr 2023 in seinen Verwaltungsanweisungen an die Finanz-
ämter geben (in den sogenannten BMF-Schreiben).

Bereits jetzt stehen folgende steuerliche Verbesserungen 
fest:
1. Kleine Photovoltaik-Anlagen sind steuerfrei
Betreiber kleiner Photovoltaik-Anlagen müssen keine Ein-
kommensteuer mehr zahlen – und zwar rückwirkend zum 1. 
Januar 2022. Als „klein“ definiert des Bundesfinanzministeri-
um Anlagen auf Einfamilienhäusern und Gewerbeimmobili-
en, die eine Bruttonennleistung (laut Marktstammdatenre-
gister) von maximal 30 kW haben. Bis zu 15 kW je Wohn- und 
Gewerbeeinheit dürfen es sein, wenn die Anlage auf anderen 
Gebäuden steht (zum Beispiel auf Mehrfamilienhäusern oder 
gemischt genutzten Immobilien).
Vorteil: Der Besitz kleiner Solar-Anlagen ist jetzt günstiger, 
da die Einkommensteuer und die teils komplizierte Gewin-
nermittlung entfallen.

2. Lohnsteuerhilfevereine dürfen Photovoltaik-Besitzer ein-
kommensteuerlich beraten!
Bislang mussten Mitglieder von Lohnsteuerhilfevereinen mit 
dem Erwerb einer Photovoltaik-Anlage zu einem Steuerbera-
ter wechseln. Mit Beschluss des Jahressteuergesetzes 2022 ist 

es nun auch Lohnsteuerhilfevereinen erlaubt, ab dem Steuer-
jahr 2022 die Einkommensteuererklärung für Mitglieder mit 
kleinen Solaranlagen zu erstellen. 
Nicht übernehmen darf ein Lohnsteuerhilfeverein die Um-
satzsteuervoranmeldung oder Umsatzsteuerjahreserklärung. 
Das können Privatpersonen mit kleiner PV-Anlage entweder 
selbst vornehmen oder einem Steuerberater übergeben. 
Vorteil: Mitglieder von Lohnsteuerhilfevereinen, die im letz-
ten Jahr eine Solar-Anlage installiert haben oder das in die-
sem Jahr planen, müssen deshalb nicht mehr ihre Mitglied-
schaft aufgeben. Dadurch lassen sich Kosten sparen, denn 
der Mitgliedsbeitrag bei einem Lohnsteuerhilfeverein richtet 
sich nach den Einnahmen eines Mitglieds und ist meist kos-
tengünstiger. 

3. Seit 2023 entfällt die Umsatzsteuer
Für den Erwerb und die Installation von Photovoltaik-Anla-
gen und Solarstromspeichern gilt seit dem 1. Januar 2023 ein 
umsatzsteuerlicher Nullsteuersatz. Heißt: Für die Lieferung 
und Installation von Photovoltaik-Anlagen fallen null Prozent 
Umsatzsteuer an. 
Vorteil: Kleine Solaranlagen werden dadurch günstiger. Bis-
her war es zwar bereits möglich, sich die im Kaufpreis enthal-
tene Umsatzsteuer für private Solaranlagen vom Finanzamt 
erstatten zu lassen. Doch für Eigentümerinnen und Eigentü-
mer bedeutete das unverhältnismäßig viel Bürokratie – und 
die entfällt nun ganz.
Sie haben noch Fragen? Frau Katharina Merkel leitet die 
VLH-Beratungsstelle in 01558 Großenhain in der Siegelgasse 
13 und steht Ihnen gerne von Montag bis Donnerstag zwi-
schen 09:30 Uhr und 13:00 Uhr telefonisch oder per Mail zur 
Verfügung 03522/ 3523617 bzw. katharina.merkel@vlh.de. In 
dieser Zeit können Termine bis 18 Uhr vereinbart werden.

Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. (VLH): Wir sind Deutschlands größter 
Lohnsteuerhilfeverein und beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr.11 
StBerG.

Das ändert sich für Betreiber privater PV-Anlagen 

– Anzeige –

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich verbindliche 
Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versi-
cherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Mit uns STEUERN Sie richtig!

E-Mail: info@richtig-steuern.de  •  Internet: www.richtig-steuern.de

01900 Großröhrsdorf • George-Hans-Straße 9 • Telefon: 035952/46828 • Fax: 035952/42808
01558 Großenhain • Poststraße 4 • Telefon: 03522/3523975 • Fax: 03522/528718

1994 – 2019
25 Jahre Berufserfahrung sind unbezahlbar,

bei uns inklusive!

Im Rahmen einer Mitgliedschaft und schon ab 33,- Euro

Wir helfen Ihnen bei:
der Lohnsteuererklärung 

der Rentenbesteuerung

Steuerklassenwechsel

Einspruchsverfahren

1994 – 2023
29 Jahre Berufserfahrung sind unbezahlbar, 

bei uns inklusive!

Steuern?
  Wir machen das.VLH.

Katharina Merkel
Beratungsstellenleiterin
Siegelgasse 13
01558 Großenhain

 03522/ 3523617

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.
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Wer einen rechtlichen Betreuer hat, kann nicht mehr selbst 
entscheiden? Diese Annahme ist zwar immer noch weit 
verbreitet, aber dennoch falsch. Mit Einführung der recht-
lichen Betreuung 1992 wurde die Entmündigung Volljäh-
riger nämlich abgeschafft. Rechtliche Betreuung ist dage-
gen ein flexibles Rechtsinstrument zur Unterstützung von 
Erwachsenen, die aufgrund einer Krankheit oder Behinde-
rung ihre rechtlichen Angelegenheiten ganz oder teilwei-
se nicht (mehr) übernehmen können. Seit dem 1. Januar 
2023 gilt ein neues, grundlegend reformiertes Betreuungs-
recht, das stärker als bisher die Selbstbestimmung betreu-
ter Menschen und ihre Wünsche in den Mittelpunkt stellt 
– mehr Informationen dazu gibt es unter www.bmj.de/ 
betreuungsrecht.
 
Keine Entscheidungen „über den Kopf hinweg“
Ein Kernpunkt der Reform ist, dass der Betreuer die be-
treute Person dabei unterstützt, ihre rechtlichen Ange-

legenheiten selbst zu erledigen. Er hat zwar 
Vertretungsmacht, darf davon aber nur Ge-
brauch machen, soweit dies erforderlich ist. 
Der Betreuer darf in keinem Fall über den 
Kopf einer betreuten Person hinweg ent-
scheiden, sondern muss ihren Wünschen 
in den gesetzlich festgelegten Grenzen 
entsprechen und sie bei deren Umsetzung 
rechtlich unterstützen. Deutlich gestärkt 
wurde auch der Schutz höchstpersönlicher Lebens-
bereiche, insbesondere des selbst genutzten Wohnraums. 
Jede geplante Aufgabe dieses Wohnraums muss nach dem  
neuen Recht unverzüglich dem Betreuungsgericht ange-
zeigt und von diesem kontrolliert werden. Das neue Recht 
stellt außerdem klar, dass eine Betreuerbestellung nur 
infrage kommt, wenn andere Hilfen ausgeschöpft sind. 
Vorrangig zu nutzen sind Unterstützungsleistungen durch 
Familienangehörige, Bekannte oder soziale Dienste – etwa 
beim Ausfüllen von Anträgen, bei der Steuererklärung 
oder Vermögensfragen.
 
Mindeststandards für Berufsbetreuer
Die Qualität der beruflichen Betreuung wird durch Ein-
führung eines Mindeststandards für den Zugang zum Be-
treuerberuf verbessert. Alle beruflichen Betreuer müssen 
sich nun registrieren lassen. Registriert wird nur, wer über 
die erforderliche persönliche Eignung und Zuverlässigkeit 
verfügt, eine ausreichende Sachkunde für die Tätigkeit 
nachgewiesen und eine Berufshaftpflichtversicherung für 
Vermögensschäden abgeschlossen hat. Ehrenamtliche Be-
treuer müssen sich zwar nicht registrieren lassen, das neue 
Recht stellt ihnen aber kompetente Ansprechpartner zur 
Seite. Hierfür wird die Vereinbarung über eine Begleitung 
und Unterstützung eingeführt, die ehrenamtliche Betreuer 
mit einem anerkannten Betreuungsverein abschließen.

djd

Neues Betreuungsrecht 2023

Recht, Steuer & Versicherung

Rechtsanwalt
Andreas Gruhne

 www.gruhne.com

»  Familienrecht

»  Erbrecht

»  Arbeitsrecht

Fachanwalt für Familienrecht

Radeburger Str. 100 | 01558 Großenhain 
Tel. 03522 / 5230910

Beratung auch telefonisch oder via Skype!

Rechtsanwälte 

Dr. Rinke, Heine & Partner mbB
Dresden – Großenhain – Dippoldiswalde

Wir sind eine überörtliche
Rechtsanwaltskanzlei

und auf fast allen Rechtsgebieten spezialisiert.
Ihr Ansprechpartner:

Rechtsanwalt Günter Heine

Dornblüthstraße 15
01277 Dresden
Telefon (03 51) 4 33 57-0
Telefax (03 51) 4 33 57 11
info@rae-rhp.de  

Hauptmarkt 2
01558 Großenhain
Telefon (0 35 22) 31 08 60
Telefax (0 35 22) 31 08 59
info-grh@rae-rhp.de

Seit dem 1. Januar 2023 gilt ein neues, grundlegend reformiertes Be-
treuungsrecht, das stärker als bisher die Selbstbestimmung betreuter 
Menschen und ihre Wünsche in den Mittelpunkt stellt.
Foto: djd/Mediaplus Berlin/Adobe Stock/Anna Stills
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Haus, Balkon & Garten

Aufgrund der gestiegenen Energiepreise streben immer 
mehr Menschen nach Autarkie vom Strommarkt. Der ein-
fachste Weg zu mehr Unabhängigkeit führt über eine Pho-
tovoltaikanlage mit Stromspeicher – so hat man auch dann 
grünen Strom zur Verfügung, wenn die Sonne mal nicht 
scheint. Für Haushalte, die auf eigenen Solarstrom setzen 
wollen, gab es zu Jahresbeginn 2023 gute Nachrichten. „Zum 
einen entfällt die Mehrwertsteuer in Höhe von 19 Prozent 
auf die Lieferung und Installation von Photovoltaikanlagen 
und Stromspeichern. Dadurch werden die Anschaffungs-
kosten erheblich reduziert. Zum anderen sind nun die Erträ-
ge aus der Einspeisung und dem Eigenverbrauch von der 
Einkommensteuer befreit und das gilt auch rückwirkend 
bereits für das Kalenderjahr 2022“, erläutert Solarexperte  
Rouven Piontek vom Energiedienstleister EWE. Hier sind die 
wichtigsten Punkte, warum sich unabhängig von den neuen 
steuerlichen Erleichterungen die Anschaffung einer Photo-
voltaikanlage lohnt: 
• Umweltfreundlich: Mit Solarenergie kann man aktiv zum 

Klimaschutz beitragen, nämlich Energie von der Sonne 
beziehen und seinen CO2-Fußabdruck verkleinern. 

• Lukrative Einsparung: Solarstrom kann man über den 
Eigenverbrauch hinaus auch vergütet ins Stromnetz ein-
speisen – und so zusätzlichen Gewinn erwirtschaften. 

• Bis zu 70 Prozent Autarkie: Mit einem Komplettsystem aus 
Photovoltaikanlage und Stromspeicher können Haushalte 
ihren Eigenverbrauch an Strom bis zu 70 Prozent decken. 

• Wertsteigerung der Immobilie: Ein Photovoltaik- und 
Speicher-Komplettsystem erhöht den Wert des Eigen-
heims und ist somit eine sichere Investition. Dafür gibt 
es gegebenenfalls auch noch einen staatlichen Zuschuss, 
dieser ist allerdings von Bundesland zu Bundesland unter-
schiedlich. 

• Komplettsystem erwerben: Beim Energiedienstleister EWE 
etwa kann man ein komplettes Solarsystem – bestehend 
aus PV-Anlage, Wechselrichter, intelligentem Stromspei-
cher und bei Bedarf einer Wallbox – kaufen. „Je nach Strom-
bedarf des Haushalts und Ausrichtung sowie Neigung des 
Daches empfehlen wir unterschiedliche Systeme, ganz 
nach den individuellen Bedürfnissen“, erläutert Rouven  
Piontek. Alle Infos gibt es unter ewe-solar.de. 

• Komplettsystem pachten: Statt die Solartechnik zu er-
werben, kann man sie seit Anfang des Jahres auch pach-
ten. Dieses Angebot gibt es derzeit allerdings nur in den 
Bundesländern Niedersachsen, Brandenburg und Meck-
lenburg-Vorpommern. „Im Vergleich zum Kauf der Tech-
nik ist für die Pacht keine Anfangsinvestition notwendig. 
Stattdessen zahlt unsere Kundschaft einen monatlich fes-
ten Betrag über die vertraglich vereinbarte Laufzeit von  
20 Jahren“, erklärt Rouven Piontek.

djd (Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Stephen Lux)

Sonnenenergie jetzt selbst produzieren

WaschSalon Großenhain
Die Badausstellung vom Handelshof Riesa
Eichenallee 11, 01558 Großenhain

      www.waschsalon.eu

 Auch ich hab  
Spaß 

im Bad vom  
WaschSalon.

WS_GHN_Amtsblatt_2020_Anzeige_86,5x58mm.indd   3 17.01.2020   09:50:34
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Echtholzmöbel aus nachhaltigem Anbau bringen Behag-
lichkeit ins Zuhause
Nachhaltigkeit beginnt heute in den eigenen vier Wänden. 
Natürliche Materialien wie Holz und Stein prägen aktuelle 
Trends in der Inneneinrichtung und im Möbeldesign. Sie 
verbinden Behaglichkeit und Individualität mit ihrem Bei-
trag zu einem gesunden Raumklima. Besonders nachhaltig 
sind hochwertige Materialien aber auch deshalb, weil sie oft 
über viele Jahre und Jahrzehnte ihren Zweck erfüllen und 
somit besonders sorgsam mit den Ressourcen umgehen.
 
Gegensätze ziehen sich an
Möbel zum Beispiel aus Echtholz, das aus verantwortungs-
voller Forstwirtschaft stammt, halten buchstäblich ein Le-
ben lang. Gleichzeitig spiegelt das Material mit seinem indi-
viduellen Wuchs die jeweilige Herkunft wider. Gegensätze 
ziehen sich bekanntlich an. Deshalb sind bewusst gesetzte 
Kontraste ein weiteres beliebtes Designmerkmal hochwer-
tiger Möbelserien. Nachhaltige Hölzer wie Alteiche und 
dazu schwarzgrauer Granit aus den Alpen, der einen Ein-
druck der archaischen Bergwelt vermittelt, werden etwa 
bei der Serie V-Rock living des österreichischen Herstellers 
Voglauer zum Blickfang in jedem Zuhause. Die puristische 
Formensprache, für die sich die Möbeldesigner entschie-
den haben, lässt dabei die Qualitäten der Naturwerkstof-
fe umso deutlicher zum Vorschein treten. Dazu wird die 
schroffe Oberfläche des Alpengranits mittels Wasserstrah-
lung in Form gebracht. Optional wählbare Spots bringen 
den Stein zum Leuchten.
 
Attraktive Optik trifft auf praktischen Nutzen
Neben der Herkunft der Materialien und der Möbel- 
optik kommt es bei der Einrichtung ebenfalls auf prakti-
sche Aspekte an. Viel nützlicher Stauraum ist ebenso ge-
fragt wie eine ausziehbare Tischplatte, die sich dank eines 
Einhand-Beschlags einfach und bequem bedienen lässt. 
Drehstühle mit automatischer Rückholfeder bieten hohen 

Sitzkomfort in naturnaher Optik. Mehr Informationen und 
Inspirationen für die eigene Einrichtung gibt es im Fach-
handel vor Ort oder vorab unter www.voglauer.com. Der 
Hersteller setzt auf traditionelle handwerkliche Methoden 
und nutzt für die Fertigung ausschließlich Hölzer aus nach-
haltiger Forstwirtschaft. Für jeden Baum, den man sich als 
Möbelstück ins Haus holt, wächst wieder ein neuer nach – 
für einen intakten Kreislauf der Natur.
 djd

Eine Wohngemeinschaft mit der Natur

Haus, Balkon & Garten

01558 Großenhain | Carl-Maria-von-Weber-Allee 75
Telefon (0 35 22) 522 70 | info@elgholz-grossenhain.de
www.elgholz-grossenhain.de | www.elgholz24.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 – 17.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie auf: www.elgholz-grossenhain.de

Der Holzboden der Zukunft ist
WASSERRESISENT • EINDRUCKSTABIL

PFLEGELEICHT
und schont dabei wertvolle Ressourcen.  

In 24 Farben ist dieser innovative Boden bei uns erhältlich. 
Ab sofort zum Anfassen und Bestaunen  

in unserer neuen Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Team der ELG Holz in Großenhain

Deine neue 
Decke: an 
einem Tag 
montiert

Plameco Spanndecken
Öffnungszeiten: Montag 13:00 - 18:00 Uhr

01662 Meißen         Talstraße 68
0 03521 47 66 792  |  plameco.de

Multifunktionale Wohnmöbel bieten praktischen Nutzen mit viel 
Stauraum in ansprechender Optik.
Foto: djd/Voglauer Möbelwerk/4hauser



WIRTSCHAFT IN GROSSENHAIN

[ 32 ] [ Großenhainer Stadtjournal / Anzeigenteil | Jahrgang 2023 . Nr. 02 . 22.02.2023 | www.grossenhain.de

Mobilität – Verkehr & Technik

Ein wachsames Auge auf die Insassen

Intelligente Kamerasensierung macht das Autofahren
sicherer
Ein Blindflug am Steuer kann lebensgefährlich sein. Wer bei 
Tempo 50 für drei Sekunden kurz einnickt oder auf das Smart-
phone statt auf die Straße schaut, legt dabei 42 Meter zurück. 
Laut internationaler Studien ist rund jeder zehnte Unfall auf 
Ablenkung oder Müdigkeit zurückzuführen. Elektronische 
Helfer können das Risiko in Zukunft minimieren – indem sie 
verhindern, dass kritische Situationen überhaupt entstehen. 
Schon heute gibt es Systeme, die automatisch erkennen, 
wenn die Person am Steuer abgelenkt ist oder es zum ge-
fürchteten Sekundenschlaf kommt. Eine sofortige Warnung 
sorgt wieder für mehr Aufmerksamkeit und kann auf diese 
Weise so manchen Unfall verhindern.
 
Kamerasystem erkennt Gefahren automatisch
Auch der Gesetzgeber hat das Thema auf die Agenda genom-
men und bereits Regelungen beschlossen. Neufahrzeuge, die 
in der Europäischen Union zugelassen werden, müssen zu-
künftig in der Lage sein, Müdigkeit und Ablenkung der Fah-
rer zu erkennen. Das gibt die sogenannte EU General Safety 
Regulation vor. Schon heute sind die ersten Serienfahrzeuge 
auf den Straßen unterwegs, die über eine entsprechende  
Innenraumsensierung verfügen. So hat etwa Bosch ein Sys-
tem entwickelt, das Gefahren identifizieren und sowohl war-
nen als auch gezielt unterstützen kann. Eine Kamera regist-
riert dabei, wenn die Augenlider schwer werden, der Fahrer 

abgelenkt ist oder den Kopf in Richtung der Rücksitze dreht. 
Dank künstlicher Intelligenz zieht das System aus diesen 
Informationen die richtigen Schlüsse: Es warnt bei Unacht-
samkeit, empfiehlt Pausen, wenn es Zeichen von Müdigkeit 
erkennt oder reduziert sogar die Geschwindigkeit – je nach 
Wunsch des Fahrzeugherstellers oder gesetzlichen Vorgaben. 
Neben dem Fahrer hat das Bosch-System auch den gesam-
ten Innenraum inklusive Beifahrer und Passagieren auf dem 
Rücksitz im Blick. Die mittels Innenraumsensierung gesam-
melten Informationen geben zum Beispiel Auskunft über die 
Sitzhaltung aller Insassen und ermöglichen so die Airbags 
und Gurtstraffer bestmöglich einzustellen. Neben dem Plus 
an Sicherheit kann die Technik zusätzlichen Komfort ins Auto 
bringen. Durch die Identifizierung des Fahrers mittels der Ka-
mera kann das System zum Beispiel automatisch die richtige 
Sitzstellung oder Wohlfühltemperatur einstellen.
 
Datenschutz bleibt gewahrt
Die Daten der Kamera werden direkt im Auto ausgewertet, sie 
werden nicht gespeichert und verlassen das Fahrzeug nicht. 
Zur Auswertung nutzt das Bosch-System zudem nicht das 
Gesamtbild, sondern kleine Auszüge daraus wie die Blickrich-
tung oder Öffnung der Augenlider. Die Anforderungen des 
Datenschutzes werden somit erfüllt – bei einem gleichzeitig 
verbesserten Schutz der Verkehrsteilnehmer.

djd

* 6Jahre Mazda Garantie: gemäß Mazda Garantiebedingungen
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Mobilität – Verkehr & Technik

Konfliktpotenziale im Verkehr reduzieren: Was Rad- und 
Autofahrer wissen sollten
Die Rechte von Radfahrerinnen und Radfahrern im Straßen-
verkehr wurden in den letzten Jahren deutlich verbessert. 
Seit 2020 müssen Autos beim Überholen von Radlern bei-
spielsweise innerorts einen Seitenabstand von mindestens 
1,50 Metern und außerorts von zwei Metern einhalten. In 
immer mehr Städten findet man auch sogenannte Fahrrad-
straßen vor. Nichtsdestotrotz birgt der Straßenverkehr wei-
terhin ein hohes und häufig aggressives Konfliktpotenzial: 
Die Meinungen zwischen Autofahrern und Radfahrern über 
die eigenen Rechte liegen oft weit auseinander. Das sollten 
Verkehrsteilnehmer wissen:
 
Einbahnstraßenregelung kann für Radfahrer aufgehoben 
sein
Als Autofahrer darf man eine Einbahnstraße nur in einer 
Richtung befahren. Aber gilt das Schild für alle Verkehrsteil-
nehmer? „Radfahrer können von der Regel ausgenommen 
sein, wenn das Einbahnstraßenschild um ein weiteres mit 
Fahrradsymbol und zwei Richtungspfeilen ergänzt wird“, 
erklärt Roland-Partneranwalt Frank Preidel von der Hanno-
veraner Rechtsanwaltskanzlei Preidel.Burmester. Autofah-
rer müssen in diesem Fall also damit rechnen, dass jederzeit 
ein Radler entgegenkommen kann. Dafür ist das Parken von 
Pkws in Einbahnstraßen auch in Fahrtrichtung links erlaubt.
 
Radfahrer dürfen rechts überholen – aber nur mit Vor-
sicht
An roten Ampeln sieht man es besonders oft: Autos kom-
men vor der Kreuzung langsam zum Stehen, während die 
Radfahrer, die man eben noch überholt hat, rechts vorbei 
bis zur Ampel vorfahren. „Radfahrer dürfen wartende Autos 
tatsächlich grundsätzlich rechts überholen. Dabei müssen 
sie aber mit besonderer Vorsicht und nur mit mäßiger Ge-
schwindigkeit voranfahren“, klärt Rechtsexperte Preidel auf.

Verschiedene Promillegrenzen für 
Rad- und Autofahrer
Während Autofahrer spätestens ab  
0,5 Promille ihr Fahrzeug stehen las-
sen müssen, liegt die Grenze für Rad-
fahrer mit 1,6 Promille deutlich höher. 
Wer jeweils mit mehr Alkohol im Blut 
erwischt wird, dem drohen hohe 
Bußgelder, wie Rechtsanwalt Preidel 
weiß: „Wer höher alkoholisiert fährt, 
muss sowohl mit Geldstrafen als auch 
mit Punkten in Flensburg rechnen. 
Auch eine Medizinisch-Psychologi-
sche Untersuchung, die sogenann-
te MPU, kann angeordnet werden.“ 
Fällt man bei der MPU durch, wird die 
Fahrerlaubnis entzogen.
 
Besondere Regeln auf Fahrradstraßen
Eine Fahrradstraße ist prinzipiell ausschließlich Radfah-
rern vorbehalten. Sie dürfen hier nebeneinander fahren 
und das Tempo bestimmen. „Nur, wenn das Zusatzschild 
‚Kfz-Verkehr frei‘ es erlaubt, dürfen auch Autos durchfahren. 
Pkw-Fahrer müssen sich dann aber den Radfahrern unter-
ordnen. Sie dürfen nicht überholen und müssen sich an die 
Maximalgeschwindigkeit von 30 km/h halten“, erklärt Frank 
Preidel.
 djd 

Die Rechte der anderen kennen

Spende an das Kinderheim Walda

Frau Wallberg vom Autohaus Möldgen konnte an Frau 
Schurig vom Kinderheim Walda wie gewohnt eine Spen-
de i.H.v. 500,- Euro an das Kinderheim überreichen. Wir 
bedanken uns bei allen Kunden des Autohauses Möld-
gen, die im Laufe des letzten Jahres dazu beigetragen ha-
ben. Den gesammelten Betrag haben wir dann entspre-
chend aufgestockt. Das Kinderheim bedankt sich und 
freut sich sehr darüber.

red









freundlich - schnell - preiswert

Jörg Naumann 01 72 / 79 04 286
www.sachsen-shuttle.de sachsen-shuttle@gmx.de

!!!Achtung, eine wichtige Information!!! 
Das Büro in Großenhain ist ab sofort in der Neumarktgasse 16!

· KFZ Zulassungsservice, Vermietung von Fahrradträgern & Dach-
boxen

· KFZ Zulassungen vom Profi für Privat- oder Gewerbekunden

Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Petair – stock.adobe.com
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Immobilien

In Zeiten von unsicheren 
Versorgungssituationen und 
explosionsartig steigenden 
Energiekosten sind private 
Maßnahmen zur Energieein-
sparung wichtiger denn je. 
Verbraucherinnen und Ver-
braucher können aktiv Ein-
fluss auf die Höhe ihrer Neben-
kosten nehmen, dabei zahlt es 
sich auch aus, die Haustechnik 
zu modernisieren und für die 
Zukunft zu wappnen.

80 Prozent Wärmeübertrag
Immer beliebter wird beispielsweise eine komfortable Wohn-
raumlüftung, die nicht nur für ein gesundes Raumklima sorgt, 
sondern auch gleichzeitig verhindert, dass wertvolle Wärme 
wieder zum Fenster hinausgelüftet wird. Mithilfe eines leis-
tungsstarken Wärmetauschers können Komfort-Lüftungs-
geräte die in der Abluft gespeicherte Wärme hygienisch auf 
die frische Zuluft übertragen. Die Wärmeübertragung erfolgt 
dabei über dünne Kunststoffplatten nach dem Gegenstrom-
prinzip. Nähere Informationen zur Funktion der Anlagen gibt 
es beispielsweise unter www.zehnder-systems.de. „Auf diese 
Weise lassen sich über 80 Prozent der enthaltenen Wärme zu-
rückgewinnen, wodurch sich die Heizkosten gegenüber dem 
manuellen Lüften um bis zu 60 Prozent reduzieren“, erläutert 
Lüftungsexperte Oliver Geithe vom Raumklimaspezialisten 
aus Lahr.
 
Keine Schadstoffe
Der für den Betrieb eines Komfort-Lüftungsgeräts benötigte 
Strom lässt sich dank moderner Ventilatortechnik vernachläs-
sigen. Die Fenster wiederum können permanent geschlossen 

bleiben. Dadurch wird neben dem Schutz vor Feinstaub, In-
sekten und anderen ungebetenen Gästen auch kalte Zugluft 
verhindert. Hochwertige Filter sorgen dafür, dass über die 
Zuluft keinerlei Schadstoffe ins Haus gelangen und sogar 
Asthmatiker wieder sorglos durchatmen können. Bei Bedarf 
gewinnen moderne Komfort-Lüftungsgeräte neben Wärme 
auch noch Feuchtigkeit aus der Abluft zurück und verhindern 
eine zu trockene Raumluft im Winter. Das in der abgeleiteten 
Luft enthaltene Wasser diffundiert hierbei durch eine spezi-
elle Membran im Lüftungsgerät und wird ohne jegliche Ge-
ruchs- und Mikroben-Übertragung an die frische Zuluft ab-
gegeben. Intelligente Sensoren überwachen auf Wunsch die 
Luftqualität und regeln den Luftaustausch komplett selbst-
ständig und mit maximaler Energieeffizienz. 
 djd

Lüften und Energie sparen!

DER MAKLER.
Jörg Heller

Makler Heller GmbH  
Geschäftsführer Jörg Heller
Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Telefon: +49 (0)3522 310001
Fax: +49 (0)3522 508494
Funk: +49 (0)172 3507208
E-Mail: info@makler-heller.de
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AKTUELLE
Bebauungsgebiete

Priestewitz�/�OT Strießen

Großenhain�/�OT Zschauitz

Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Alle aktuellen 
Immobilienangebote:

www.makler-heller.de
www.ivd24immobilien.de
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Der Immobilien-Makler 
aus Großenhain

Der Versicherungs-Makler 
aus Großenhain

DER MAKLER.
Jörg Heller

Makler Heller GmbH  
Geschäftsführer Jörg Heller
Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Telefon: +49 (0)3522 310001
Fax: +49 (0)3522 508494
Funk: +49 (0)172 3507208
E-Mail: info@makler-heller.de

Heller

G
m

b
H

M
a
kl

e
r

AKTUELLE
Bebauungsgebiete

Priestewitz�/�OT Strießen

Großenhain�/�OT Zschauitz

Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Alle aktuellen 
Immobilienangebote:

www.makler-heller.de
www.ivd24immobilien.de

17-10_MaklerHeller_AZ_AmtsblGRH_178x79.indd   1 02.10.2017   15:30:17

Jörg Heller

Ihre Immobilie ist bei uns 
bestens aufgehoben!

Ob Sie eine Immobilie 
suchen oder verkaufen 
möchten, gern vereinbaren 
wir mit Ihnen einen 
persönlichen Beratungs-
termin.

Ihr Versicherungsmakler 
mit Sicherheit 
an Ihrer Seite!

Ob Übernahme Ihrer  
Versicherungsverträge oder 
kostenloser Versicherungs-

vergleich, wir sind 
für Sie erreichbar.

Philip Schuckert

Herrmannstraße 12 • 01558 Großenhain • Telefon: +49 (0)3522 310001
E-Mail: info@makler-heller.de • E-Mail: info@versicherung-heller.de

Hohen Nebenkosten den Stecker ziehen

Mit Sorge blicken Privathaushalte auf die Ent-
wicklung der Energiepreise. Viele Mieter er-
reicht dieser Schock erst mit zeitlicher Verzöge-
rung in Form der Nebenkostenabrechnung für 
2022. Dann drohen teils hohe Nachzahlungen. 
Umso wichtiger ist es, sparsamer mit Energie 
umzugehen sowie die sonstigen alltäglichen Ausgaben 
zu optimieren. „Die pünktliche Zahlung der Miete und 
der Energiekosten sollte stets Priorität haben“, erklärt 
Korina Dörr vom Beratungsdienst Geld und Haushalt. Ein 
Haushaltsbuch hilft dabei, sich mehr Überblick über die 
privaten Finanzen zu verschaffen und Sparpotenziale zu 
finden. Umfassende Informationen gibt es etwa unter 
www.geldundhaushalt.de, hier sind zudem kostenfreie 
Ratgeberbroschüren und das „Online-Haushaltsbuch“ 
Web-Budgetplaner verfügbar. djd
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Ausbildung zum Augenoptiker

Sehschwächen erkennen und aus-
messen, Brillengläser bearbeiten 
und Kunden beraten – Augenoptiker 
tun viel mehr als Brillen verkaufen 
und sind daher als Fachleute nahe-
zu unentbehrlich. Denn gutes Sehen 
bestimmt unseren Alltag und der 
richtige Durchblick ist in allen Le-
bensbereichen wichtig. Mit der Digi-
talisierung nimmt seine Bedeutung 
weiter zu und bereits heute trägt 
mehr als jeder zweite Erwachsene 
eine Brille oder Kontaktlinsen. Wieso 
also nicht einen Beruf ergreifen, der 
so abwechslungsreich ist wie die Au-
genoptik?

Facettenreiche Aufgaben
Der zwischenmenschliche Austausch 
nimmt in der Augenoptik einen 
besonderen Platz ein. So erfüllen 
Augenoptiker die Funktion als ver-
traulicher Ansprechpartner, der mit 
Expertise und modischem Gespür 
gemeinsam mit dem Kunden eine 
individuelle Lösung findet. Neben 
guten Physik- und Mathematikkennt-
nissen ist in der Augenoptiker-Ausbil-
dung auch handwerkliches Geschick 
gefragt. 
Der Azubi lernt, wie man Brillenglä-
ser bearbeitet, Brillen repariert und 
an den Träger anpasst. Mit der Digita-
lisierung haben sich moderne Mess- 
instrumente und Hightech-Geräte 
etabliert, die Augenoptiker bei ihrer 
Arbeit unterstützen.

Meister oder Studium?
Der Weg in die duale Ausbildung be-
ginnt mit einem guten Hauptschul-
abschluss, der mittleren Reife, der 
Fachhochschulreife oder dem Abitur. 
In drei Jahren lernen Auszubildende 
in einem Augenoptik-Fachgeschäft 
das Handwerk von der Pike auf und 
ist die Gesellenprüfung bestanden, 
stehen alle Türen zur individuellen 
Entfaltung offen. 
Neben dem Augenoptikermeister 
und der Selbstständigkeit sind auch 
ein weiterführendes Studium oder 
eine Weiterbildung zum Optomet-
risten möglich, denn vor dem Hin-
tergrund der immer älter werdenden 
Gesellschaft nehmen Aspekte der 

Augengesundheit und Vorsorge zu-
sätzlich einen zunehmend größeren 
Stellenwert ein. Außer im Fachge-
schäft können Augenoptiker daher 
auch in der Forschung oder Industrie, 
in Augenkliniken oder Bildungsein-
richtungen der Branche arbeiten. 
Umfassende Informationen hierzu 
stehen auf der Website des Zentral-
verbands der Augenoptiker und Op-
tometristen (ZVA) unter www.zva.de 
und auf der Ausbildungsplattform 
www.be-optician.de zur Verfügung.

akz-o

Stellenmarkt

Du hast eine abge-
schlossene Berufsaus-
bildung als Koch/Köchin
Du bist flexibel, organisiert
und belastbar
Du bist bereit, am Wochen-
ende, Feiertags und im
Spätdienst zu arbeiten

WIR SUCHEN FÜR
VOLL/TEILZEIT

Große Fasanenstrasse  | 01468 Moritzburg 

Churfuerstliche Waldschaenke
Moritzburg

marketing@waldschaenke-moritzburg.de

funktionierenden Brille zusammenbringen 
und aus einer Vielzahl von Möglichkeiten für 
jeden Kunden die individuell optimale Lö-
sung finden. Foto: ZVA Peter Boettcher/akz-o
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Stellenmarkt

Beraten, trainieren, managen

Die Bedeutung von Fitnesstraining zur Gesunderhaltung 
und damit auch die Anerkennung des positiven Einflusses 
der Fitness- und Gesundheitsanlagen ist in Deutschland 
weiter gewachsen. Entsprechend hoch ist deshalb die Nach-
frage nach qualifiziertem Personal, die Wachstumsbranche 
bietet attraktive berufliche Perspektiven. Gesucht sind etwa 
Personaltrainerinnen und -trainer, Kursleiterinnen und -lei-
ter sowie Beraterinnen und Berater in Studios. Wer seine 
berufliche Zukunft in der Fitnessbranche sieht, kann sich 
beispielsweise in dualen Bachelor-Studiengängen bei der 
Deutschen Hochschule für Prävention und Gesundheits- 
management (DHfPG) oder nebenberuflich bei der 
BSA-Akademie qualifizieren. Alle Infos zu den Studiengän-
gen und Lehrgängen gibt es unter www.dhfpg-bsa.de.
 djd

Dresdner Straße 20a, 01558 Großenhain
Tel.: 03522 / 502958

E-Mail: bg@baugesellschaft-grossenhain.de

Wir bilden aus!

Maurer (m/w/d)

und freuen uns 

auf deine Bewerbung

Sie möchten sich beruflich verändern und suchen nach 
einer Tätigkeit als Nebenjob?

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Wir suchen ab sofort eine 
Raumpflegerin /Reinigungskraft für unsere 

Praxisräume. Einen Engel, der uns am Abend oder 
zeitigen Morgen den Rücken freihält, 

aber auch ein Teil unseres Teams sein möchte.
Haben Sie Interesse und möchten uns kennenlernen?

Dann sprechen Sie uns gern jederzeit an.
In einem persönlichen Gespräch erläutern wir Ihnen  

Ihre Aufgabenbereiche.
Sie erreichen uns unter 03522-310914 oder

management@mkg-mai.de

Das Team der Praxis Dr. Dr. Mai freut sich auf Sie.

Sie suchen einen krisensicheren Job?
Wir suchen Sie (m/w/d) für unser Team!

Mitarbeiter Wirtschaftsdienst/Küchenhilfe (m/w/d)
mit 30 - 32 h/Woche und einen

Koch/Beikoch (m/w/d)
mit 32 h/Woche

im Altenpflegeheim „Friedenshöhe“ in Radeburg 

Wir bieten:
Urlaubs- und Jahressonderzahlung,  Zuschläge, VwL,  

Arbeitskleidung und -schuhe, Jobticket   
unentgeltliches Mittagessen arbeitstäglich

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Dresdner Stadtmission Servicegesellschaft mbH
Fr. Leuthold, Leßkestr. 12, 01705 Freital
E-Mail: c.leuthold@dssgnet.de
Mobil: 0172 7144492 (Mo-Fr)

Girl´– und Boys´Day – 27. April

Der Girls’- & Boys’Day – der Mädchen- und 
Jungen-Zukunftstag – ist eine bundeswei-
te Aktion zur Sensibilisierung der Geschlechterunabhän-
gigkeit bei der Berufsorientierung. Durch praktisches Er-
leben und Orientieren in Unternehmen – ganz bewusst 
mit Blick auf eine geschlechterunabhängige Berufswahl 
und Berufs- und Studienfelder, die Schülerinnen und 
Schüler bisher nicht oder selten im Blick hatten, werden 
sie angeregt, sich weniger von Rollenklischees in der 
vorherrschenden Arbeitswelt, sondern eher von ihren 
persönlichen Stärken und Interessen leiten zu lassen. 
Bereits ab der Klassenstufe 5 können sich Schülerinnen 
und Schüler aller Schularten an diesem Tag praktisch in 
Ihrem Unternehmen ausprobieren.

 PM Bundesagentur für Arbeit

 Weitere Informationen unter:
 www.girls-day.de | 

   www.boys-day.de
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Lust auf ein duales Studium an der Berufsakademie Sachsen?

In nur drei Jahren mit Praxisbezug, monatlicher Vergütung, 
in kleinen Gruppen, mit indivdueller Betreuung, ohne Studi-
engebühren, dafür mit tollen Karrierchancen zum Bachelor? 
Das ist möglich an der Berufsakademie Sachsen mit ihren sie-
ben Standorten. Zum Tag der offenen Tür an der Staatlichen 
Studienakademie in Riesa am 18. März können sich Interes-
senten ein Bild von den hervorragenden Lehr- und Lernbe-
dingungen auf dem Campus an der Elbe machen. Von 10:00 
bis 14:00 Uhr haben sie die Gelegenheit, in verschiedenen 
Vortragsveranstaltungen die Studienangebote Maschinen-
bau, Energie- und Gebäudetechnik, Biotechnologie, Umwelt-, 
Chemie- und Stahlentechnik, Event- und Sportmanagement 
oder Handelsmanagement und E-Commerce kennenzuler-
nen. Die hochmodernen Labore können in Laborführungen 
besichtigt werden. Bewerber und Interessenten können zu-
dem die Chance nutzen und ihren zukünftigen Praxispartner 

im dualen Studium persönlich treffen. Weiterhin informiert 
die Agentur für Arbeit zur Berufswahl und bietet einen Be-
werbungsmappencheck an, es gibt Wohnheimführungen 
und unsere Bibliothek ist für interessierte Besucher geöffnet. 
In Gesprächen mit Dozierenden und Studierenden bleiben 
an diesem Tag keine Fragen offen. Sie sind Praxispartner oder 
möchten es werden und möchten Ihr Unternehmen präsen-
tieren? Kontaktieren Sie uns bitte! Weitere Informationen gibt 
es unter www.ba-riesa.de.
Staatliche Studienakademie Riesa • Rittergutsstr. 6 • 01591 Riesa
Rückfragen bitte an: 
Frau Anja Gehre
Tel. 03525/707-537, anja.gehre@ba-sachsen.de

Foto: Lorenz Lenk

– Anzeige –

Das Studium an der Berufsakademie Sachsen wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten 
des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

DUAL STUDIEREN
an der BA in Riesa

18.03.2023
Tag der offenen Tür 
mit Praxispartnern 

      ba-riesa.de
Foto: Lorenz Lenk

TECHNIK UND WIRTSCHAFT
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Traueranzeigen im Großenhainer Amtsblatt

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen bedanken möchten, erreichen Sie uns unter: 

DRUCKHAUS BORNA | Janett Greif 
 0173 6546986 |  janett.greif@druckhaus-borna.de

Denn mit einer Traueranzeige im Großenhainer Amts-
blatt erreichen Sie alle Haushalte der Stadt und der 
Ortsteile.

Der Trend geht klar zur Feuerbestattung

„Abschied und Trauer sind keine Tabuthemen mehr, das Ende 
wird wieder Teil unseres Lebens, immer häufiger beschäftigen 
sich alte wie junge Menschen auch öffentlich mit Themen wie 
Sterben und Tod“ – so heißt es im Editorial des „Sterbereports 
2022“, der sich unter anderem ausführlich mit den Verände-
rungen im deutschen Bestattungswesen befasst. Besonders 
markant ist der Trend weg vom Sarg und hin zur Urne. 1960 
entschieden sich noch gut 90 Prozent der Deutschen für eine 
Erdbestattung, nur zehn Prozent wählten die Feuerbestat-
tung. 2020 lag das Verhältnis bei 24 zu 76 Prozent zugunsten 
der Feuerbestattung. Mit der Tendenz zur Urnenbestattung 
verbunden ist die wachsende Nachfrage nach alternativen 
und individuellen Bestattungsformen wie dem Friedwald, der 
Seebestattung oder dem Erinnerungsdiamanten.
 
Erinnerungsdiamanten gibt es auch aus Haaren
Erinnerungsdiamanten als unvergängliches und diskretes 
Erbstück sind ein noch ungewöhnlicher Bereich der Bestat-
tungskultur. Dabei wird wahlweise die gesamte oder ein Teil 
der Asche des oder der Verstorbenen zu einem Rohdiaman-
ten gepresst und auf Wunsch geschliffen, die restliche Asche 
kann in der Urne beigesetzt werden. Inzwischen ist die Asche 
aber nicht mehr die einzige Kohlenstoffquelle, die für die Her-
stellung eines Erinnerungsdiamanten genutzt werden kann. 
Die Alternative sind Erinnerungsdiamanten aus Haaren. Auf 
sie kann man zurückgreifen, wenn Erinnerungsobjekte aus 
Kremationsasche aus sozialen, rechtlichen oder familiären 

Gründen nicht möglich oder erwünscht sind. Dieses Verfah-
ren wird neben der Herstellung aus Kremationsasche etwa 
vom Schweizer Unternehmen Algordanza durchgeführt, das 
seit 2004 Erinnerungsdiamanten anbietet. Wenn man sich für 
einen Erinnerungsdiamanten aus Haaren entscheidet, wird 
die Asche in den meisten Fällen in einer Urne beigesetzt. 
Der Herstellungsprozess der Diamanten aus Haaren muss in 
der Schweiz stattfinden. Unter www.algordanza.com gibt es 
alle weiteren Infos. Wer an einem Erinnerungsdiamanten aus 
Asche oder Haaren interessiert ist, wendet sich in Deutsch-
land an ein Bestattungsunternehmen seiner Wahl.

Fünf Gramm Haare reichen für einen Diamanten
Haare bestehen zu etwa 51 Prozent aus Kohlenstoff. Für die 
Produktion eines oder mehrerer Erinnerungsdiamanten wer-
den daher nur fünf Gramm Haar benötigt. In einem ersten 
Schritt wird Kohlenstoff isoliert, gereinigt und aufgearbeitet. 
Im Anschluss wächst dieser unter hohem Druck und hoher 
Temperatur zu einem Erinnerungsdiamanten heran. Ein Roh-
diamant kann auf Wunsch mit einer Lasergravur verse-
hen werden. djd

WIRTSCHAFT IN GROSSENHAIN
Trauer

Meißen Nossener Straße 38 (03521) 452077
Krematorium Durchwahl (03521) 453139
Nossen Bahnhofstraße 15 (035242) 71006
Weinböhla Hauptstraße 15 (035243) 32963
Großenhain Neumarkt 15 (03522) 509101
Riesa Stendaler Straße 20 (03525) 737330
Radebeul Meißner Straße 134 (0351) 8951917

Krematorium

... die Bestattungsgemeinschaft

Städtisches Bestattungswesen 
Meißen GmbH

Großenhain • Dresdner Straße 16
Folbern • Königsbrücker Straße 1A

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.deInh. Steffen Gramsch

Wir sind Tag &
Nacht für Sie erreichbar!

(0 35 22) 50 70 55

„Dem Auge fern,„Dem Auge fern,
dem Herzen ewig nah.“dem Herzen ewig nah.“

Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty Images/Ridofranz



 

SONNTAG, 26.03. | 17 UHR 
DRAMMA GIOCOSO VON W. A. MOZART 

IN ITALIENISCHER SPRACHE MIT DEUTSCHEN 
REZITATIVEN UND ÜBERTITELN 

SONNABEND, 01.04. | 17 UHR 
"FREIHEIT" - DAS KONZERT MIT DER SÄCHSISCHEN 

BLÄSERPHILHARMONIE 

Kulturzentrum Großenhain | Tel. 03522-505555 | www.kulturzentrum-grossenhain.de 

Gefördert durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien NEUSTART KULTUR, INTHEGA und den Kulturraum Meißen - 
Sächsische Schweiz - Osterzgebirge 

SONNTAG, 19.03. | 17 UHR 
 DER FILM "ES GIBT TAGE" 

EINE ZEITREISE DURCH DAS LEBEN VON ARMIN 
MUELLER-STAHL 



auf der Wechselbühne im SkZ Alberttreff

Fruhlings-Programm

SkZ Alberttre�  | Am Marstall 1, 01558 Großenhain | 03522 502569 | www. skz-alberttre� .de

Gefördert durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen und 
den Kulturraum Meißen – Sächsische Schweiz – Osterzgebirge 
sowie mit� nanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.Soziokulturelles Zentrum

„Nordostindien – Die Sieben Schwesterstaaten”
In einem Live-Diavortrag berichtet der Lugauer André Carlowitz von 
einer Reise durch Nordostindien. Dieser Teil von Indien wird auch als 
„Seven Sisters - Sieben Schwestern“ bezeichnet. Bei einer dreiwöchi-
gen Reise mit dem Jeep zu abgelegenen Dörfern werden verschiede-
ne Volksstämme besucht und insgesamt 2143 Kilometer zurückgelegt.

Eintritt: 7,00 Euro/ ermäßigt 5,00 Euro

„Oldies live“ 
mit Perfect Life und Oli´s Rockband
Handgemachte Tanzmusik mit zwei renommierten Bands der Region, 
die mit ihrer Rock- und Popmusik Oldies und Youngsters gleicherma-
ßen von den Stühlen reißen.

Karten: 12,00 € im Vorverkauf / 15,00 € an der Abendkasse.

„unterwegs, zweistimmig ost/west“ 
Konzert mit pákos & braukmann
Der Liederschmied Bernd Pakosch aus Meißen und das Urgestein der 
westdeutschen Folkszene Peter Braukmann sind nun miteinander 
unterwegs. Sie singen zur Gitarre und Ukulele zweistimmig eigene 
Lieder sowie ihre eigenen Lieblingssongs von renft, Heine, Ralph 
McTell, Silly u.a. – ein authentischer Liederabend zum Mut machen.

Karten: 12,00 € im Vorverkauf / 15,00 € an der Abendkasse

Mi | 08.03.23 | 19.30 Uhr

Sa | 25.03.23 | 19.30 Uhr

Fr | 17.03.23 | 19.30 Uhr

NEU

© activ Verlag . www.activ-verlag.de . Fotos: PR Presse

Änderungen vorbehalten.

28. Großenhainer Theatertage 
vom 15. – 24. April
15.04. „Shakespeares Kaufmann“ – Theatergruppe Spielbrett Dresden
16.04. „Außer Kontrolle“ – Thea(l)ternativ e.V. Stollberg
19.04. GRUNDSCHUL-THEATERTAG
21.04.  „Die kleine Hexe“ PREMIERE der Kindertheatergruppe 

der Spielbühne Großenhain

Das komplette Programm lesen Sie im nächsten Amtsblatt der Stadt Großenhain.

| VORSCHAU | 

23-02_STADT-GRH_SkZ_AZ-AmtsblGRH_A4.indd   1 08.02.2023   19:39:59


